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Die tägliche Berichterstattung in den Me-
dien ist kaum geeignet, hoffnungsvolle, 
leichte Frühlingsgedanken keimen zu las-
sen. Deshalb werde ich diesmal nicht in den 
allgemeinen Chor dunkelgrauer Schwarzse-
her  einstimmen, Sie nicht auf größere und 
kleinere Mängel des täglichen Geschehens 
hinweisen, sondern versuchen, Sie auf die 
neue Jahreszeit ein wenig einzustimmen.
Die Tage sind länger geworden, noch über-
prüft der Frühling die Wetterlage, ob er sich 
schon hervorwagen soll. Doch aufzuhalten 
ist er nicht. Die Natur erwacht, die ersten 
Frühlingsblumen entfalten ihre Blüten. Im 
April vielleicht noch etwas verhalten, kann 
man sich doch auf ihn nicht ganz verlassen 
– eine Sozialpädagogin hat ihn als  „puber-
tierende Allwetterperiode“ bezeichnet, ein 
Vergleich, der nicht ganz von der Hand zu 
weisen ist. Trotzdem: Unsere Seele beginnt 
wieder bunt zu denken. Wir sehnen uns da-
nach, wieder draußen zu sitzen, den Bau-
ernmarkt zu besuchen und frisches Gemüse 
zu essen und wir feiern das Osterfest, das 
für viele Sinnbild für Auferstehung und zu-
rückkehrendes Leben ist.

Ich habe für Sie einige Bemerkungen und 
Gedanken zum Frühling gesammelt, die ich 
Ihnen nicht vorenthalten möchte. 
Die Bäume fahren im Frühling aus der Haut. 
Besser kann man wohl das plötzlich explo-
dierende Ergrünen nicht ausdrücken.
Endlich bin ich den Winterspeck los – jetzt 
hab ich Frühlingsrollen. Diese resignierende 
Selbstironie will ich nicht kommentieren.
Der deutsche Lyriker Emanuel Geibel mein-
te: Frühling ist die schöne Jahreszeit, in der 
der Winterschlaf aufhört und die Frühjahrs-
müdigkeit beginnt. – Offenbar fühlte der 
Mann fortdauerndes Schlafbedürfnis, da 
dürfte ihm im Frühling einiges entgangen 
sein.

Eine junge, der Natur etwas entfremdete, 
dafür aber den modernen Kommunikati-
onsmitteln umso mehr verbundene jun-
ge Dame seufzte: Ich denke immer, mein 
Handy klingelt, aber es sind nur die Vögel 
im Gebüsch. „Nur“ die Vögel im Gebüsch!? 
Vielleicht wartet sie ja auf den Anruf eines 
jener jungen Männer, denen man nachsagt, 
der Frühling sei die Jahreszeit, in der sich 
die Phantasie junger Männer intensiv mit 
Dingen beschäftigt, an die die jungen Mäd-
chen bereits den ganzen Winter über dach-
ten. Der Dichter Vergil war da schon etwas 
bescheidener, er bemerkte erleichtert: Im 
Frühling kehrt die Wärme in die Knochen 
zurück. So mancher, der an der winterlichen 
Kälte litt, wird ihm da zustimmen.

So verbindet jeder von uns mit dem Früh-
ling anderes. Der Gartenliebhaber holt 
Gummistiefel und Pflanzutensilien hervor. 
Der Motorradfahrer macht seine Maschine 
sommertüchtig, der Mountainbiker ver-
sucht sich bereits an der ersten Bergstrecke 
der Saison. Durchaus aber ist es im Früh-
jahr auch sehr angenehm, einfach draußen 
zu sitzen und das Erwachen der Natur zu 
genießen.

Liebe Leserin, lieber Leser, ich wünsche 
Ihnen einen angenehmen Frühlingsbeginn 
und viele sonnige, warme Tage.

Ihre

Bürgermeisterin Hedi Wechner
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Mit vielen verlockenden 
Angeboten wünscht das 

City Center Wörgl  ein 

frohes 
Osterfest!

P
Im City Center 

1 Stunde gratis

Kid´s

SCHUH OUTLET LANER
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MENSCHEN FÜR WÖRGL
INTERVIEW MIT KLAUS ACHRAINER - ARISTO GRAPHIC SYSTEME 
IN WELCHEM GESCHÄFTSZWEIG IST 
DIE FIRMA ARISTO GRAPHIC SYSTE-
ME TÄTIG?
Wir sind führender Lieferant von Groß-
formatdigitaldrucksystemen, Schnei-
deplottern und Systemen für die Wer-
betechnik. Unsere rund 2000 Kunden 
stammen aus der Druckbranche, Wer-
betechnik, Grafik und Industrie in und 
um Österreich. Den Produkten unserer 
Kunden begegnet man jeden Tag – von 
Verkehrsschildern über Poster, Plaka-
te, Banner oder Autobeklebungen. Wir 
selbst drucken aber nicht, sondern haben 
uns auf Belieferung, Wartung und Ser-
vice spezialisiert.

BEIM NAMEN ARISTO DENKT MAN 
SOFORT AN DIE BERÜHMTEN GEO-
DREIECKE...
...ja, wir haben bis vor 25 Jahren mit der 
Firma Geotec unter dem Namen „Aristo“ 
zusammengehört, haben uns aber als 
eigenständige Firma auf die Belieferung 
von Druck- und Werbetechnik speziali-
siert. Geotec produziert nach wie vor die 
Aristo-Geodreiecke und bis vor kurzem 
teilten wir uns sogar noch ein Firmenge-
bäude in Wörgl. Seit Herbst sind wir aber 
am neuen Standort in der Brixentaler-
straße angesiedelt.

WELCHE NEUEN MÖGLICHKEITEN 
HABEN SICH DURCH DIE EXPANSION 
ERGEBEN?
Im alten Gebäude litten wir unter ei-
ner beengten Raumsituation. Durch den 
Neubau an der Brixentalerstraße verfü-
gen wir über eine größere Ausstellungs- 

und Lagerfläche und haben genug Platz, 
um Ersatzteile und gebrauchte Geräte 
anbieten zu können. Zudem halten wir in 
unserem Firmengebäude immer wieder 
Schulungen für unsere Kunden ab. Neben 
der Hauptstelle in Wörgl betreiben wir 
seit eineinhalb Jahren eine Niederlassung 
in Wien mit drei Mitarbeitern. 

WIE SEHEN IHRE ZIELE FÜR DIE KOM-
MENDEN JAHRE AUS?
Von 2010 bis letztes Jahr haben wir un-
seren Umsatz von 3 Millionen auf rund 7 
Millionen Euro steigern können. In den 
nächsten fünf Jahren streben wir einen 
Jahresumsatz von 10 Millionen Euro an. 
Auch wollen wir von derzeit 11 Vollzeit-
mitarbeitern auf mittelfristig 12-15 Voll-

zeitmitarbeiter aufstocken. 

VOR WELCHEN HERAUSFORDERUN-
GEN STEHEN SIE IN DER ZUKUNFT?
Wir sind zurzeit in unserem Segment die 
klare Nummer 1 in Österreich, es ist aber 
alles andere als leicht, sich auf diesem 
Markt zu behaupten. Der Konkurrenz-
kampf ist hart und international, speziell 
Billigdruckereien aus dem Osten machen 
uns und unseren Kunden zu schaffen. 
Umso stärker setzen wir auch weiter-
hin auf perfekten Service, den neuesten 
Stand der Technik und bieten Schulungen 
und individuelle Beratungen für unsere 
Kunden an. 

Vielen Dank für das Interview!

©
 S

ta
dt

ge
m

ei
n

de
/H

ab
er

l

Kostenlose Beratung vom Geometer
MI, 05.04.2017, 16 – 17:30 Uhr
Dipl. Ing. Günter Patka
Anichstraße 21, 05332/23113

Kostenlose Rechtsberatung
MI, 05.04.2017, 9 – 12 Uhr
Notar Dr. Heinz Neuschmid
Vertrags- und Erbschaftsange-
legenheiten, Bahnhofstraße 38, 
05332/71440, vorherige Anmeldung

Pensionsversicherungsanstalt
der Arbeiter und Angestellten
DO, 06.04.2017, 8 – 12 Uhr
DO, 20.04.2017, 8 – 12 Uhr
Wörgl, Gebietskrankenkasse, Poststr. 6c

Kostenlose Erstberatung
MO bis DO, 8 – 12:30,13:30 – 17 Uhr 
FR, 8 – 13 Uhr, tel. Vereinbarung
Notar Mag. Markus Müller
Erben, Übergeben, Schenken und Kaufen
Innsbrucker Str. 2, 05332/71070

SONNTAGSDIENSTE DER ÄRZTE
UND APOTHEKEN

SPRECHTAGE

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft
MI, 05.04.2017, 9 – 12 Uhr
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 1.Stock
Bitte um telefonische Voranmeldung!
050808/9811

VERANSTALTUNGEN IM 
TAGUNGSHAUS 

DI, 04.04.17, 19 – 21 Uhr
Mein Kind wird 18 – was nun?
Sachwalterschaft oder Angehöri-
genvertretung  mit Mag.a Angelika 
Brugger

DI, 04.04.17, 19:30 – 21:30 Uhr
Freigestellt - Die Zukunft der Arbeit 
in Zeiten des Überflusses, Film mit 
anschließender Diskussion

DO, 06.04.17, 8:45 – 9:45 Uhr
Machtpolitik im Wandel der Zeit
Lesung mit Diskussion mit Mag. An-
dreas Madersbacher und Mag. Walter 
Hohenauer

FR, 07.04.17, 15 – 17 Uhr
Vesper in der Fastenzeit
mit Mag. Werner Reidinger 

DI, 11.04.17, 9 – 13:30 – 17 Uhr
Lautlos miteinander sprechen.
Erfahrungsaustausch von gehörlosen 
und hörbehinderten Menschen mit 
Marianne Aigner

DI, 11.04.17, 9 – 19:30 – 21 Uhr
Abenteuer: Reformation
Frauen der Reformation mit Dr.in 
Johanna Imhof

DI, 18.04.17, 19:30 – 21:30 Uhr
Grundeinkommen ein Kulturimpuls
Film mit anschließender Diskussion

Beginn MI, 19.04.17, 8:45 – 9:45 Uhr
CANTIENICA® für Fortgeschrittene
Methode für Körperform und Haltung 
mit Tina Gerber (5 Termine)

DO, 20.04.17, 18:30 – 21:30 Uhr
Das hochsensible Kind
Wie es die Welt wahrnimmt und was 
hilfreich ist mit Ingrid Achatz-Leithold 
MSc

FR, 21.04.17, 14:30 – 16 Uhr
TanzStimmig
Tänze-Spiele-Lieder für Leib und 
Seele mit Herta Erhart

DI, 25.04.17, 19:30 – 21:30 Uhr
Raus aus der Frühjahrsmüdigkeit
Energie tanken und Kraft schöpfen mit 
Anna Weihs BA

Tagungshaus 
Brixentaler Straße 5, 6300 Wörgl
05332/ 74146
info@tagungshaus.at
www.tagungshaus.at

Sprechstunden der
Frau Bürgermeisterin Hedi Wechner
mittwochs ab 17 Uhr,
telefonische Voranmeldung ist notwendig. 
Wörgl, Stadtamt,Bahnhofstr. 15, 2.Stock,
Zimmer 18, 05332/7826-111

SA, 08.04.2017, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
SO, 09.04.2017, 10 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Manfred Strobl
Notordination, 05332/72719
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

SA, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern – Landesstelle Tirol
FR, 28.04.2017, 9 – 12 Uhr
Agrarzentrum Wörgl, Egerndorf 6

BERATUNGSTERMINE

Die Alpenländische Heimstätte
DI, 04.04.2017, 15 - 16 Uhr
für Wörgler BürgerInnen
Stadtamt Wörgl, Bahnhofstraße 15 

SO, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, 22.4.2017, – SO,23.04.2017
Dr. Thomas Riedhart
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/7442410
6300 Wörgl, Innsbrucker Str. 9

SA, 01.04.2017, – SO, 02.04.2017
Dr. Johannes Wimpissinger
10 – 12 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/73326
6300 Wörgl, Christian Plattner-Str. 6

SA, APOTHEKE KIRCHBICHL 
Oberndorfer Str. 50, 05332/93751

SA, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, STADTAPOTHEKE WÖRGL
Bahnhofstraße 32, 05332/72341

SO, CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

SA, CENTRALAPOTHEKE WÖRGL
Andreas Hofer Platz 1, 05332/73610

MO, 17.04.2017, 9 - 12 Uhr, 17 - 18 Uhr
Dr. Josef Schernthaner
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Notordination, 05332/72766
6300 Wörgl, Josef Speckbacher-Str. 5

SA, 15.04.2017, – SO, 16.04.2017
9 – 11 Uhr, 17 – 18 Uhr
Dr. Christoph Müller
Notordination, 05332/73270
6300 Wörgl, KR Martin Pichler-Str. 4

MO, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610

SO, MICHAELIS APOTHEKE KUNDL
Dr. Hans Bachmann-Str. 27,
05332/73610
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Ing. Arno Richter -
Dipl. Energetiker/Mentaltrainer
Blockaden, Zwänge & Ängste lösen. 
Spezielles Kinder- und Jugendpro-
gramm. Kostenlose Erstberatung immer 
Di 18:00,
Tel: 0660 / 654 77 66
arno@arnorichter.net
www.arnorichter.net

 W

TERMINETERMINE

Senior Aktiv
MO, DI, MI, DO, 09.15-10.00 Uhr
(ausgenommen Feiertage)
Veranstalter: Wörgler Wasserwelt (Wave)

Aqua Fit
DO, 18.30-19.15 Uhr
Der bezahlte Badeeintritt berechtigt 
zur kostenlosen Teilnahme.

 W

Kindertraining 
Tricking/Parkour/Akrobatik
(bis 12 Jahre)
DI, 18 - 19 Uhr, SO, 17:30 - 18:30 Uhr
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

Tricking/Parkour (ab 12 Jahren)
DI, 19 – 20:30 Uhr 
DO, 18 – 19:30 Uhr
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127 

Capoeira (ab 12 Jahren)
DO,19:30 – 21 Uhr
SO, 18:30 – 20 Uhr
mit Stefan Opperer
The Base, Bahnhofstr. 41, Wörgl
Veranstalter: agitatio.org –
sports community, 0660/3406127

 W

Herzsportgruppe Wörgl
MO, 18:30 – 20 Uhr
Gymnastische Übungen sowie auto-
genes Training (nach einem Herzinfarkt)
mit Dr. Gerald Bode 

Turnsaal RZ Bad Häring
Veranstalter: Herzsportgruppe Wörgl 
05332/76793 oder 0664/1212600

 W

Allgemeine Kräftigungsgymnastik
für onkologische Patienten 
DI, 17:00-18 Uhr, kostenlos
Kindergarten Grömerweg

Line Dance für Fortgeschrittene
DO, 18:30-20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Line Dance für leicht Fortgeschrittene
DO, 20-21:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

ASKÖ - Club Aktiv
Kursprogramm für Wörgl
Anmeldung und Info: ASKÖ - Tirol, 
0512-589112, anmeldung@askoe-tirol.at, 
www.askoe-tirol.at

 W

Damenturnen-Turnerschaft Wörgl
MI, 19 - 20 Uhr
Mitgliedsbeitrag: € 60,- pro Jahr
Turnhalle der Fachsch.f.wirtschaftl.
Berufe (Bundeschulzentrum)
Zur Förderung der körperlichen Fit-
ness mit Tanja, Monika und Hedi
Tel. 0699/11626883

 W

treffpunkt:TANZ
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
jeden 2. DO, 9 – 10:30 Uhr
Tagungshaus Wörgl,
jeden 2. DO, 18 – 19:30 Uhr
Pfarrkindergarten Wörgl, 
jeden 2. DO, 17 – 18:30 Uhr
VS Bruckhäusl, 
0650/5009067

 W

treffpunkt:TANZ
MO, 14:30 – 16 Uhr
Tanzen ab der Lebensmitte
mit Tanzleiterin Evi Greiderer
Tagungshaus Wörgl, Brixentalerstr. 5 
0650/5009067

 W

Anfängerkurse Kickboxen
für Kinder ab 5 Jahren
DI, 17 – 18 Uhr
FR, 17– 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

Jugendliche u. Erwachsene
DI, ab 20 Uhr
DO, ab 19:30
FR, 18 Uhr
0676/5049549, ACT Fitness Wörgl

 W

Für Mutter und Kind! Auto päda-
gogik – Lern- & Horchtraining
Förderung der Aufmerksamkeit und 
Wahrnehmung – „Besseres Rechnen, 
Schreiben und Lesen“. Beratungszen-
trum Wörgl, Bahnhofstr. 54, 1. Stock
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

TERMINETERMINE

FAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORTFAMILIE/KINDER GESUNDHEIT/SPORT

Mütter-Eltern-Beratung
MO, 14 – 16 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waldtraud Pöll in 
Zusammenarbeit mit der Landessa-
nitätsdirektion. Krabbelstube Wörgl, 
Fritz-Atzl-Str. 9

Schwangerschaftsgymnastik/Geburts-
vorbereitung, MO, 18 – 19:45 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll und
Dipl.-Heb. Anna Thaler
KG Wörgl, Prof. Grömer-Weg 1

Mütter- bzw. Stillberatung
DI, 16 – 17 Uhr
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozial-
sprengel Wörgl, 0699/11959258

 W

Babymassage 
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll

Babyshiatsu
Termine telefonisch erfragen,
mit Dipl.-Heb. Waltraud Pöll,
Krabbelstube Wörgl, Fritz-Atzl-Str. 9
Veranstalter: Gesundheits- und Sozi-
alsprengel Wörgl, 0699/11959258

 M

BABYMASSAGE (0 - 6 Monate)
mit Birgit Gruber fortlaufend vormit-
tags bei jeweils genügend Anmel-
dungen, EKiZ Wörgl, Kinderhaus 
Miteinander.

GEBURTSVORBEREITENDES YOGA 
FÜR SCHWANGERE mit Karin Ritzer 
EKiZ Wörgl, Kinderhaus Miteinander.

FIT DURCH DIE SCHWANGERSCHAFT
18 - 19 Uhr wöchentlich
Für werdende Mamas mit Doris Mad-
reiter Fritz Atzl Schule

Nähere Informationen und Anmeldun-
gen zum Kurs unter 0680-3347536 
oder www.kinderhausmiteinander.at.

Zumba fitness - tanz dich fit 
MO, 19:15 – 20:10 Uhr
(mit Ausnahme Feier-und Ferientage!)
VZ Komma Wörgl / großer Saal mit 
Anja Masin, 0699/11665337

Stretch & Relax - Dehnen und Ent-
spannen MO, 20:30 – 21 Uhr mit 
Ausnahme Feier-und Ferientage! VZ 
Komma Wörgl / großer Saal

Bitte anmelden bei  Anja Masin, 
0699/11665337
www.zumba-anja.com

 W

Taekwondo für Anfänger
MO, 17:50 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
MO, 18:30 - 20 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene,
DO, 18 - 19 Uhr
Kinder 6 - 12 Jahre, 
DO, 19 -20:30 Uhr
Kinder, Jugendl. u. Erwachsene

ILYO Wörgl, 0699/10002404,
ilyo@gmx.at, www.ilyo.at

 W

TERMINE

Lebensberatung
MO – FR, 8 – 12 Uhr u. 16 – 20 Uhr
Familie, Partnerschaft, Ehe, Beziehung, 
Erziehung, Pubertät, Schule, Beruf, Alter

Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol – Praxisgemeinschaft 
05332/23153, 0676/6026867 oder 
0664/1141617
beratungszentrum@aon.at
www.beratungszentrumtirol.at

 A

Ursachen für Lernstress
Termine telefonisch erfragen
mit Mag. Angelika Gatt 
Giselastr. 4, Wörgl, 0650/5577638

 A

Psychosoziale Betreuung für
Krebspatienten MI (Zeit erfragen)
mit Frau Dr. Pramstrahler-Ennemo-
ser, Veranstalter: Gesundheits- und 
Sozialsprengel Wörgl, 05332/74672

 W

Psychosoziale Beratung
MO – FR, 10 – 12 Uhr
Orientierung für Behandlungssuchende
TGKK-Außenstelle Wörgl,
Poststr. 6c, 0664/1991991

 A

Selbsthilfegruppe LICHTBLICK
zum Thema „Menschen mit psychi-
schen Problemen“, reine Betroffe-
nengruppe, Tel. 0664 1694724

 A

Krisenintervention
Prompt, effizient, diskret.
Akute bedrohliche Probleme,
Streit, „Ehekrach“, Trennung, emotio-
nale Not, Krankheit, Todesfall
Beratungszentrum Wörgl,
Bahnhofstr. 54, 1. Stock

 A

Selbsthilfegruppe für Alkoholiker-
Selbsthilfegruppe für Angehörige
MO, 19 – 21 Uhr
Tagungshaus Wörgl, 1. Stock 
Veranstalter: Anonyme Alkoholiker
bzw. Al-Anon 0664/5165880
www.anonyme-alkoholiker.at

 W

Selbsthilfegruppe
„Angehörige und Freunde nach
Suizid“, reine Betroffenengruppe
0676/7774500, geli.pardeller@gmail.com

 A

Selbsthilfegruppe
„Lebenslang – doch endlich frei“
jeden 2. MI, 19 Uhr
Zum Thema sexueller Missbrauch 
und Vergewaltigung. Reine Betrof-
fenengruppe! Fritz-Atzl-Str 6, Wörgl 
(Sozialspr. Wörgl)
Veranstalter: Selbsthilfegruppe (oder: 
Alexandra Salvenmoser)
0664/73858642, alsaho@gmx.at

 M

Qi Gong Tibetisch
MI, 18:30– 19:30 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg Wörgl
Tai Chi
MO, 20:10 – 21:20 Uhr,
HAK-Halle West
Qi Gong Traditionell
DI, 19 – 20 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg
Yoga
DI, 18 – 18:55 Uhr
Kindergarten Mitterhoferweg

Kampfkunst Erw./Jugend 
MO, 19 – 20 Uhr
HAK-Halle West
DO, 19:30 – 21 Uhr
HAK-Halle West
FR, 19:10 – 20:10 Uhr
HAK-Halle Ost

Kampfkunst Kinder 6-10 Jahre 
FR, 18 – 19 Uhr
HAK-Halle Ost

mit Christian Zangerl
Veranstalter: Budo Akademie 
0664/2437807

 W W

Meditation mit Gertraud Kapfinger
jeden 2. FR, 19 – 21:30 Uhr
Polytechnische Schule Wörgl,
Unterguggenbergerstr. 8
0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 W

Alexander Osl, Diätologe
EAT4FUN MO, DO, FR 
9 – 12 und 14 – 18 Uhr, 05332-75224
Kostenloses Erstgespräch 
info@alexanderosl.com
www.alexanderosl.com

 W

TERMINE

DIVERSES

“ARCHAISCHER TANZ”
Motto “Die Kraft aus der Mitte”
ab DO, 22.09. laufender Workshop
19.30 – 21.30 Uhr (10 Wochen)

“Wie von Sinnen” Bereiche aus dem 
Wirbeltanz, Freien Tanz und
archaischen Tanz
vom 20.4-29.6.2017
von 19.30-21.30 Uhr
Stadtkindergarten Mitterhoferweg

Info und Anmeldung: Gertraud Kap-
finger, 0699/10054287
hut-tanz-g.kapfinger@chello.at

 W

Seniorennachmittag zum
Kartenspielen und Hoagaschten
DO, 13:30 – 17 Uhr
Tagungshaus Wörgl
Veranstalter: Seniorenbund
Helmut Knoll 05332/21945

 W

Compjuta - Hoagascht
für SeniorInnen, die den Umgang
mit Computer und Co erlernen möchten.
DI, 14 – 16 Uhr u. FR, 9 – 11 Uhr
Speisesaal Seniorenheim, Beitrag: € 2,-

Herr Franz Lichtmannegger
Tel. 0681 81 70 24 99
Frau Christine Deutschmann
Tel. 05332 74672-18, 0699 17467218

 W

komm!unity-Cafe
Montag, 10:30 – 12 Uhr,
Tagungshaus
Einheimische, Flüchtlinge und andere 
Zugewanderte können sich dort beim 
gemeinsamen Kaffee und/oder Tee un-
terhalten. Freier Eintritt, keine Anmel-
dung erforderlich.

Tel.: 0664 88 745 206 oder
E-Mail: integration@kommunity.me 

 W

Kostenlose Demenzberatung 
in den Gesundheits- und Sozial-
sprengeln Untere Schranne und Wörgl
DO, 8:30 - 12:30 Uhr
Im Bedarfsfall kann auch eine andere 
Beratungszeit vereinbart werden.

Kontakt: Untere Schranne: 05373/42797
Wörgl:Tel. 05332/74672 
Demenzberaterin Bettina Oswald-Goe-
bel berät Sie anonym und kostenlos

 W

HILFE/SERVICE

Diät- und Ernährungsberatung
Termine telefonisch erfragen
Veranstalter: Gesundheits-und Sozi-
alsprengel Wörgl
05332/74672

 A

Treffen der SHG-Fibromyalgie
jeweils 18 – 20 Uhr
Seniorenheim Wörgl
Fritz-Atzl-Straße 10, Wörgl,
Kontakt: Martina Karrer
0664 104 87 26
karrermartina@hotmail.com

 M
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Strick- und Häkelkurs
DI und DO ab 18 – 22 Uhr
Thema  frei wählbar, 
€ 10,--/Abend/Person
Anmeldung erforderlich unter:
Monis Masche: 0676/7449191
Innsbrucker Str. 45

 WSprachtreff für Frauen
Deutschlerngruppe DI, 9 – 12 Uhr
LEA Produktionsschule, Angather Weg 5b
Anmeldung & Informationen
Kayahan Kaya 0664/887 45 206

 W

Wertstoffhof Wörgl
DI, FR, 7:00 Uhr –  19:00 Uhr, 
SA, 08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Veranstalter:
Gesellschaft für Lebens- & Sozial-
beratung Tirol, Praxisgemeinschaft 
beratungszentrum@aon.at

Seminare: Siehe www.wegdermaenner.eu 

Lehrgang: „Spirituelle Sterbebegleitung“
mit Dr. Gabriel Looser 

Yogakurse: Hathayoga, Yoga-Nidra,
Yoga für werdende Mütter 

Meditation: „Stille & Meditation“
(für Männer und Frauen)
05332/23153, 0676/6026867,
oder 0664/1141617

 A

Tagesmütter in Wörgl, Kontakt unter:
MO, DI, DO von 9 - 12 Uhr

Elisabeth Unterberger
Kaiserbergstraße 30/13, 6330 Kufstein
05372-63261 oder 0650-5832687
aktion.tagesmutter-kufstein@familie.at

A = auf Anfrage

W= wöchentlich

M= monatlich

 W

 A

 M

Bereits seit dem 
Jahr 2005 be-
schäftigt das 
Thema Hoch-
wasserschutz die 
Bevölkerung von 
Wörgl. Zum Jah-
resende 2016 er-
folgte seitens des 
Landes die Fertig-
stellung des „Ge-
nerellen Projektes 

Hochwasserschutz Mittleres Unterinn-
tal“. Ende Februar wurde das Ergebnis 
öffentlich präsentiert. Das Projekt um-
fasst Schutzmaßnahmen für die am Inn 
liegenden Gemeinden von Brixlegg bis 
Angath. Die Kosten, die bei der Realisie-

rung des Plans entstehen, werden auf ca. 
250 Millionen Euro geschätzt, der Bund 
übernimmt 80% davon. Im Planungs-
verband wurde unter Einbeziehung al-
ler BürgermeisterInnen der betroffenen 
Gemeinden ein Finanzierungsschlüssel 
festgelegt, welcher für Wörgl einen Anteil 
von ca. 49% der vom Wasserverband zu 
tragenden Restsumme vorsieht.

Die Grundlage für den Aufteilungsschlüs-
sel sind in der Hauptsache das Ausmaß 
besiedelter und gewidmeter Flächen, 
welche durch das Projekt vor Hochwasser 
geschützt werden, dem gegenüberge-
stellt die Möglichkeit, Retentionsflächen 
zur Verfügung zu stellen. Letzteres ist in 
Wörgl – wie durch Fachleute geprüft wur-

de – nicht möglich. Das Projekt steht und 
fällt mit der Bereitschaft zur Zustimmung 
zum generellen Hochwasserschutzpro-
jekt Brixlegg-Angath, der Gründung des 
Wasserverbandes und anschließender 
Aufnahme von Gesprächen mit dem Land 
Tirol. Tatsache ist, dass Wörgl die anfal-
lenden Kosten nicht tragen wird können. 
Die vom Land bereits in Aussicht gestell-
te finanzielle Unterstützung muss von der 
Wörgler Stadtführung proaktiv initiiert 
und ausverhandelt werden.

Das Ziel aller handelnden Personen muss 
also sein, schnellstmöglich den Schutz 
der Wörgler BürgerInnen unter Verzicht 
auf parteipolitisches Kalkül in den Vor-
dergrund zu stellen.

Das Land Tirol ehrt auch heuer wieder 
Tiroler Traditionsunternehmen. Es han-
delt sich um eine Ehrung, bei der Unter-
nehmen mit 30, 40, 50, 60, 70… jähriger 
Betriebstätigkeit (ausschließlich runde 
Jubiläen) von Frau Wirtschaftslandesrätin 
Komm.- Rätin Patrizia Zoller-Frischauf 
ausgezeichnet werden. Durch die Aus-
zeichnung soll die Wertschätzung des 
Unternehmertums von Seiten des Landes 
Tirol zum Ausdruck gebracht werden. Da-
rüber hinaus wird die Veranstaltung eine 

Feierstunde sowie ein Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung für den unermüd-
lichen Einsatz der Tiroler Traditionsbe-
triebe um die regionale Wirtschaft sowie 
eine Gelegenheit des persönlichen Aus-
tausches zwischen Unternehmern und 
Politikern sein. Bei dieser Veranstaltung 
werden Kleinunternehmen und mittlere 
Unternehmen sowie Großunternehmen 
ausgezeichnet. Der Fokus richtet sich da-
bei ausschließlich auf Unternehmen, die 
MitarbeiterInnen (zumindest im Ausmaß 

von einem Vollzeitäquivalent) beschäfti-
gen. Weitere Informationen hinsichtlich 
der genauen Kriterien dieser Auszeich-
nung können im Internet unter www.tirol. 
gv.at/unternehmerehrung abgerufen wer-
den. Detaillierte Informationen erhalten 
Sie auch bei der Abteilung Wirtschaft und 
Arbeit per E-Mail wirtschaft.arbeit@tirol.
gv.at oder telefonisch unter 0512/508 
2402. Betroffene Wörgler Traditionsbe-
triebe sind herzlich dazu eingeladen, sich 
zur Auszeichnung anzumelden.

Zu einem Informationsabend für die An-
rainer des Fischerfeldes luden die Stadtge-
meinde, die WIST und die Alpenländische 
Heimstätte Ende Februar ins Komma. Da-
bei stellten die Planer und Architekten die 
Eckdaten des Bauprojekts am Fischerfeld 
vor.

Konkret sollen auf dem Areal vier Baukör-
per errichtet werden – ein Wohnpark mit 

drei vierstöckigen Gebäuden, das eben-
falls vierstöckige „Townhouse II“ an der 
Salzburgerstraße sowie ein dreistöckiges 
„Haus der Musik“ an der Brixentalerstra-
ße. Insgesamt werden 95 Wohnungen und 
eine Tiefgarage mit 139 Parkplätzen errich-
tet. Von den 84 Wohnungen im Wohnpark 
sind 16 für betreutes Wohnen vorgesehen. 
Im Haus der Musik finden neben der Lan-
desmusikschule auch die Stadtmusikka-

pelle mit einem abgestuften Proberaum, 
die Werkbank, ein Veranstaltungssaal so-
wie ein Café Platz. Zentrales Element bleibt 
nach wie vor der 3000 Quadratmeter gro-
ße Park, der durch die Grünzonen zwischen 
den Häusern zusätzlich erweitert wird. 
Laut Markus Lechleitner, Geschäftsführer 
der Alpenländischen Heimstätte, wird ein 
Baustart im heurigen Herbst angestrebt. 
Die Bauzeit beträgt rund 18 Monate.

Ein ganz besonderer Fackellauf bildete den 
Auftakt zu den Special Olympics World 
Winter Games 2017, die von 14. - 24. März 
in der Steiermark stattfanden. Am 10. März 
machten die Läufer mit der Olympischen 
Flamme Halt in Wörgl und wurden von der 
Stadtpolitik, der Schützenkompanie und 
der Stadtmusikkapelle feierlich vor dem 
Stadtamt empfangen. Auch einige Zu-
schauer ließen sich den internationalen Fa-
ckellauf, der 1981 von der Polizei in Kansas 
ins Leben gerufen wurde, nicht entgehen.

Kürzlich gratulierte Bürgermeisterin Hedi Wechner drei Mitar-
beiterinnen des Seniorenheimes und des Pfarrkindergartens zu 
ihren Geburtstagen. Die Jubilare Barbara Werlberger, Julietta 
Mayr und Ana Unterberger durften sich über Glückwünsche 
und einen Geschenkskorb freuen. 

AUS DER SICHT UNSERER GEMEINDEVERTRETER 
HOCHWASSERSCHUTZ WÖRGL

LAND TIROL EHRT TIROLER TRADITIONSBETRIEBE

BEBAUUNG AM FISCHERFELD PRÄSENTIERT

FACKELLÄUFER DER SPECIAL OLYMPICS IN WÖRGL

BÜRGERMEISTERIN 
GRATULIERT
MITARBEITERINNEN 
ZUM „RUNDEN“

Team Wörgl 
GR Dr. Andreas Taxacher
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Einladung zu dem am Donnerstag, den 20.04.2017 stattfinden-
den Stadtteilgespräch „Bruckhäusl“.
ZEIT: 18:30 Uhr, ORT: GH Hauserwirt (Weiler Haus 7)

TAGESORDNUNG
Information über anstehende Themen
Allfälliges
F.d.R.d.A: Anita Schipflinger, Vorsitzende/r: gez. Bgm. Hedi 
Wechner

Die Einladung ergeht an die Anwohner der nachstehenden Stra-
ßenzüge: Birkenweg, Bodensiedlung, Bruggberg, Buchenweg, 

Dr. Angeli-Straße, Egerndorf, Egerndorfer Weg, Eichenweg, 
Einöden, Lattellaplatz, Lindenweg, Mayrhofen, Moosweg, Mühl-
statt, Pinnersdorf, Putzweg, Weiler Haus, Wörgler Boden 

EINLADUNG ZUM STADTTEILGESPRÄCH
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ANTRAG AUSNAHME VON DER 
GRÜNZONENVERORDNUNG DES 
LANDES FÜR SONDERFLÄCHENWID-
MUNG IM BEREICH DER GPN. 506/1, 
506/3 UND 506/4 KG WÖRGL-RAT-
TENBERG LAHNTAL - STADTWERKE 
WÖRGL GMBH
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, einen Antrag 
an die Tiroler Landesregierung auf Er-
mächtigung zur Änderung der Widmung 
Sonderfläche Biomassekraftwerk, Re-
cyclinghof und Photovoltaikanlage in 
Sonderfläche Biomassekraftwerk, Recy-
clinghof, Photovoltaikanlage, Tierkada-
verstation und Tierkrematorium im Be-
reich der Gpn. 506/1, 506/3 und 506/4 
KG Wörgl-Rattenberg zu stellen. 

ANTRAG FLÄCHENWIDMUNGS-
PLANÄNDERUNG IM BEREICH DER 
GSTE. 98/8 UND .14 KG WÖRGL-RAT-
TENBERG - INNSBRUCKER STRASSE - 
THERAPIEZENTRUM RIEDHART
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, gemäß § 113 Abs. 
3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. 
Nr. 101 den von Terra Cognita Claudia 
Schönegger KG ausgearbeiteten Ent-
wurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Stadtgemeinde Wörgl 
vom 10.01.2017 Gzl. 2-531/10036 durch 
vier Wochen hindurch vom 17.02.2017 bis 
17.03.2017 zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufzulegen.

Umwidmung
Grundstück 98/8 KG 83021 Wörgl-Rat-
tenberg /(70531) (rund 12m²) von Wohn-
gebiet § 38 (1) in Kerngebiet § 40 (3) mit 
beschränkter Wohnnutzung § 40 (6). 
Gleichzeitig wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm 
71 Abs. 1 lit. a TROG 2016 der Beschluss 
über die dem Entwurf entsprechende 
Änderung des Flächenwidmungsplanes 
der Stadtgemeinde Wörgl gefasst. Dieser 
Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellung-
nahmefrist keine Stellungnahme zum 
Entwurf von einer hiezu berechtigten 
Person oder Stelle abgegeben wird.

ANTRAG ÄNDERUNG DES FLÄCHEN-
WIDMUNGSPLANES IM BEREICH 
GST. 61/6 KG WÖRGL-RATTENBERG 
BRÜNDLWEG FIRMA LOTZ-WECH-

SELBERGER
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, gemäß § 113 Abs. 
3 und 4 iVm § 71 Abs. 1 Tiroler Raumord-
nungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. 
Nr. 101 den von Terra Cognita Claudia 
Schönegger KG ausgearbeiteten Ent-
wurf über die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes der Stadtgemeinde Wörgl 
vom 12.01.2017 Gzl. 2-531/10037 durch 
vier Wochen hindurch vom 17.02.2017 bis 
17.03.2017 zur öffentlichen Einsichtnah-
me aufzulegen.

Umwidmung
Grundstück 61/6 KG 83021 Wörgl-
Rattenberg (70531) (rund 775 m²) von 
Wohngebiet § 38 (1) in  eingeschränktes 
Allgemeines Mischgebiet § 40 (2) in Ver-
bindung mit § 39 (2), Festlegung Zähler: 
2, Festlegung Erläuterung: ausgenom-
men sind reine Handelsbetriebe und 
Transportunternehmungen. Gleichzeitig 
wird gemäß § 113 Abs. 3 iVm 71 Abs. 1 lit. 
a TROG 2016 der Beschluss über die dem 
Entwurf entsprechende Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Stadtge-
meinde Wörgl gefasst. Dieser Beschluss 
wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb 
der Auflegungs- und Stellungnahme-
frist keine Stellungnahme zum Entwurf 
von einer hiezu berechtigten Person oder 
Stelle abgegeben wird.

ANTRAG ERLASSUNG EINES BEBAU-
UNGSPLANES UND ERGÄNZENDEN 
BEBAUUNGSPLANES IM BEREICH DER 
GSTE. 158/31 UND .603 KG WÖRGL-
KUFSTEIN BAHNHOFSTRASSE - CITY 
CENTER
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat gemäß § 66 Abs. 4 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2016-TROG 2016, 
LGBl.Nr. 101, die Erlassung des von Terra 
Cognita Claudia Schönegger KG ausgear-
beiteten Entwurfes eines Bebauungspla-
nes und eines ergänzenden Bebauungs-
planes im Bereich der Gste. 158/31 und 
.603 KG Wörgl-Kufstein beschlossen.

ANTRAG ERLASSUNG EINES BEBAU-
UNGSPLANES UND ERGÄNZENDEN 
BEBAUUNGSPLANES  IM BEREICH 
DER GST. 12 UND .7 KG WÖRGL-RAT-
TENBERG AUGASSE -KRÖLL FRANZ
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, gemäß § 66 Abs. 

3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016-
TROG 2016, LGBl.Nr. 101, den von Terra 
Cognita Claudia Schönegger KG ausgear-
beiteten und geänderten Entwurf über die 
Erlassung eines Bebauungsplanes und 
eines ergänzenden Bebauungsplanes im 
Bereich des Gst. 12 KG Wörgl-Rattenberg 
durch 2 Wochen hindurch vom 17.02.2017 
bis 03.03.2017 zur öffentlichen Einsicht-
nahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 
TROG 2016 der Beschluss über die Er-
lassung des von Terra Cognita Claudia 
Schönegger KG geänderten Entwurfes 
vom 30.01.2017 im Bereich des Gst. 12 
KG Wörgl-Rattenberg gefasst. Personen, 
die in der Gemeinde Wörgl ihren Haupt-
wohnsitz haben und Rechtsträger, die in 
der Gemeinde Wörgl eine Liegenschaft 
oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens 1 Woche nach 
Ablauf der Auflagefrist eine schriftliche 
Stellungnahme zum Entwurf abzugeben.

ANTRAG ERLASSUNG EINES BE-
BAUUNGSPLANES IM BEREICH GST. 
273/19 KG WÖRGL-KUFSTEIN, JO-
HANN SEISL-STRASSE 4 - WEG-
SCHEIDER BETEILIGUNGS GMBH
Der Gemeinderat der Stadtgemein-
de Wörgl hat beschlossen, gemäß § 66 
Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsge-
setzes 2016-TROG 2016 LGBl. Nr. 101, 
den von Terra Cognita Claudia Schön-
egger KG ausgearbeiteten Entwurf über 
die Erlassung eines Bebauungsplanes 
vom 09.01.2017 im Bereich der Grund-
parzelle 273/19 KG Wörgl-Kufstein zur 
Gänze durch vier Wochen hindurch vom 
17.02.2017 bis 17.03.2017 zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufzulegen. Gleich-
zeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 
2016 der Beschluss über die Erlassung 
des gegenständlichen Bebauungsplanes 
gefasst. Personen, die in der Gemeinde 
Wörgl ihren Hauptwohnsitz haben und 
Rechtsträger, die in der Gemeinde Wörgl 
eine Liegenschaft oder einen Betrieb be-
sitzen, steht das Recht zu, bis spätestens 
1 Woche nach Ablauf der Auflagefrist eine 
schriftliche Stellungnahme zum Entwurf 
abzugeben.

ANTRAG BEBAUUNGSPLAN UND 
ERGÄNZENDER BEBAUUNGSPLAN 
IM BEREICH GST. 699/1, .699/2 UND 

BESCHLÜSSE AUS DEM GEMEINDERAT
ANGELEGENHEITEN DES AUSSCHUSSES FÜR TECHNIK 08GR150217
STADTENTWICKLUNG-RAUMORDNUNG

346/14 KG WÖRGL-KUFSTEIN MAD-
REITER/THURNER BODENSIEDLUNG
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, gemäß § 66 Abs. 
1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 
2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den 
von Filzer Freudenschuß ZT OG ausge-
arbeiteten Entwurf über die Erlassung 
eines Bebauungsplanes und eines ergän-
zenden Bebauungsplanes vom 11.01.2017 
Gzl. FF001/17 durch vier Wochen hin-
durch vom 17.02.2017 bis 17.03.2017 zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 
TROG 2016 der Beschluss über die Er-
lassung des gegenständlichen Bebau-
ungsplanes und des ergänzenden Bebau-
ungsplanes gefasst. Personen, die in der 
Gemeinde Wörgl ihren Hauptwohnsitz 
haben und Rechtsträger, die in der Ge-
meinde Wörgl eine Liegenschaft oder ei-
nen Betrieb besitzen, steht das Recht zu, 
bis spätestens 1 Woche nach Ablauf der 
Auflagefrist eine schriftliche Stellung-
nahme zum Entwurf abzugeben.

ANTRAG WIDMUNG DES GST. 634/2 
KG WÖRGL-RATTENBERG ZUR GE-
MEINDESTRASSE UND ZUM GEMEIN-
GEBRAUCH
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat beschlossen, dass das neu 
gebildete Gst. 634/2 im Verlauf nach 
dem Vermessungsplan der TRIGONOS 
Wörgl ZT GmbH vom 09.09.2015 Gzl. 
625/2015 GT zur Gemeindestraße erklärt 
wird und dem Gemeingebrauch gewidmet 
wird. 

VERKEHR
ANTRAG 3. ÄNDERUNG DER WÖRG-
LER KURZPARKZONENVERORD-
NUNG AUFNAHME DER TIEFGARAGE 
- ZENTRUMSGARAGE
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Wörgl hat die 3. Änderung der Wörg-
ler Kurzparkzonenverordnung vom 
05.11.2015 beschlossen. § 3b
Nach der Beschreibung TG Brixenta-

lerstraße 3a letzte Worte „die mit ei-
ner blauen Bodenmarkierungslinie ge-
kennzeichnet sind“ Tiefgarage Fritz 
Atzl-Straße 8 (Zentrumsgarage): auf 
allen zwischen dem bei der Einfahrt in 
die Tiefgarage angebrachten Verkehrs-
zeichen „Kurzparkzone“ (§ 52 Zif. 13d 
StVO) [Koordinaten: -95764.50 und 
261902.68, im Koordinatenplan künf-

tig als Nr. 36 festgehalten] und dem bei 
der Ausfahrt aus derselben angebrachten 
Verkehrszeichen „Ende der Kurzparkzo-
ne“ (§ 52 Zif. 13e StVO) [Koordinaten: 
-95759.88 und 261905.61, im Koordina-
tenplan künftig als Nr. 37 festgehalten] 
befindlichen Parkplätzen, die mit einer 
blauen Bodenmarkierungslinie gekenn-
zeichnet sind

Als im Jahr 2007 die Idee der soge-
nannten „RailJet“-Züge als Premium-
Schnellverbindungen der ÖBB, die 
– ähnlich wie Flugverbindungen – die 
Landeshauptstädte möglichst schnell 
verbinden sollten, entstand, war nicht 
vorgesehen, diese Züge etwa in Am-
stetten, Wels, Kufstein, Jenbach oder 
Landeck und auch nicht in Wörgl, ja 
nicht einmal in St. Pölten, halten zu 
lassen. Bereits damals wurde aber 
aufgezeigt, dass solche Züge nicht nur 
große Städte, sondern auch Ballungs-
räume und Eisenbahnknoten bedienen 
sollten, um Erfolg zu haben. 

Im Jahr 2008, dem Jahr der Einführung 
der RailJets, fand in Wörgl das Eisen-
bahn-Jubiläumsfest „150 Jahre Eisen-
bahnen in Tirol – 150 Jahre (Haupt-)
Bahnhof Wörgl“ statt. Zu diesem An-
lass kamen viele Politiker und ÖBB-
Entscheidungsträger in unsere Stadt, 

und einige davon sahen sicher zum ers-
ten Mal unseren schönen Bahnhof, üb-
rigens  einen der größten Österreichs, 
der noch dazu 2006 zum „Haupt“-
Bahnhof befördert worden war, stell-
ten seine Bedeutung fest und wurden 
zudem vom damaligen Bürgermeister 
Abler und vom Verfasser dieses Bei-
trags entsprechend „gebrieft“. Damit 
konnte erreicht werden, dass – als ab 
Dezember 2008 die ersten RailJet-
Züge verkehrten – zumindest die vier 
Tagesrand-RailJets nach und von Wien 
in Wörgl hielten.

Im Jahr 2012 stellte die FWL im Ge-
meinderat den einstimmig angenom-
menen Antrag, an die ÖBB heranzutre-
ten, um den Halt aller derartigen Züge 
in Wörgl Hbf zu erreichen. In der Folge 
hielten in jeder neuen Fahrplanperiode 
zusätzliche RailJet-Züge bei uns; einige 
davon hatten jedoch, als Euro- oder In-

terCity-Züge, bereits vorher Planhalte 
in Wörgl. Und nun ist es erreicht – ab 
11. Dezember 2016 halten alle RailJets, 
ja bis auf ganz wenige Schlafwagenzüge 
zwischen 2 und 4 Uhr früh überhaupt 
alle Reisezüge (bis zu 200 täglich!), in 
Wörgl Hbf, was einen RailJet-Stunden-
takt nach Wien oder Innsbruck und ei-
nen Zweistundentakt nach Zürich oder 
Bregenz bedeutet. Dieses Privileg ge-
nießen nicht viele Städte (nicht einmal 
große Städte wie zB Wels); in Tirol sind 
es nur Wörgl, Innsbruck und Landeck. 
In Jenbach und Kufstein halten die 
Züge alternierend, sodass sich dort ein 
zwei-Stunden-Takt ergibt.

Damit ist Wörgl eine der am besten an 
das öffentliche Verkehrsnetz angebun-
denen Städte Österreichs geworden. 
Es bleibt die Hoffnung, dass dieses 
tolle Angebot gebührend angenommen 
wird!

SEIT DEZEMBER HALTEN IM WÖRGLER
HAUPTBAHNHOF ALLE RAILJET-ZÜGE

Von Zeit zu Zeit treffen im Stadtamt 
Wörgl anonyme Schreiben ein. Wir möch-
ten darauf hinweisen, dass solche Schrei-
ben grundsätzlich nicht behandelt werden. 

Bitte versehen Sie Ihr Anliegen mit kon-
kretem Absender, damit mit Ihnen Kon-
takt aufgenommen und der betreffende 
Sachverhalt ermittelt werden kann. Gerne 

bieten wir auch ein vertrauliches Gespräch 
zur Klärung des Sachverhalts an.

ANONYME SCHREIBEN
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Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie zu einer  
Veranstaltung in  Ihrer  Nähe.

      Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
        LH-Stv.in Ingrid Felipe              LRin Beate Palfrader

ÄLTER WERDEN – 
         MOBIL BLEIBEN

Verkehr SeniorInnen

BERaTuNgs- uND TEsTmögLIchkEITEN 

BEzIRksTouR 2017
VeRkeHRSSIcHeRHeIt FüR SeNIoRiNNeN

gEWINNspIEL 

mit tollen Sachpreisen wie 

Elektrofahrrad, Wellness-

Wochenende, uvm.

Für eine 

kosTENLosE JausE 

ist gesorgt!

hören

sehen

Reaktion

Bewegung

Rechtsberatung &
Führerschein
Trends &
Innovationen

Medikamente &
Blutzuckermessung

Elektrofahrräder

Fahrkartenautomat

sicher zu Fuß unterwegs
Neue Trends beim Radfahren
unterstützende Fahrerassistenzsysteme für pkw
Innovative Technologien im öffentlichen Verkehr

moDERNE uND sIchERE 
VERkEhRsTEILNahmE Im aLTER

Do 23. mÄRz in kuFsTEIN/kITzBühEL, 15 uhR

    Hotel Andreas Hofer, Georg-Pirmoser-Straße 8, 6330 kufstein

Seit rund 15 Jahren bemüht sich das Rote 
Kreuz Kufstein um eine passende Ersatzlö-
sung für die in die Jahre gekommene „Ret-
tungswache“ in Wörgl. Zahlreiche Varian-
ten wurden angedacht und geplant, viele 
Standorte stellten sich als wenig optimal 
heraus. Als die Sozialdienste Warenhaus, 
Kleiderladen und Tafel zusammen in das 
neue Sozialzentrum einzogen, keimte die 
Idee auf, hier eine weitere Zentralisierung 
vorzunehmen.
 
DER UM- UND NEUBAUPLAN FÜR 
DAS SOZIALZENTRUM BETRIFFT VIER 
BEREICHE DES ROTEN KREUZES IN 
WÖRGL:
Die „Wache“ für den Rettungsdienst Tirol. 
Die Ortsstelle (Schulung & Verein) 
Das Bezirkskatastrophenhilfelager
Das Sozialzentrum (Kleiderladen, Waren-
haus, Tafel)

MEHR RAUM IM DIENST UND FÜR 
VEREIN
Der größte Teil der Neubaumaßnahmen 
betrifft Dienst- und Ruheräume für die 
RK-Mitarbeiter sowie Garagenflächen. So 
finden die engagierten hauptberuflichen 
und freiwilligen Mitarbeiter die notwendige 
Ruhe zwischen Einsätzen und die 15 Fahr-
zeuge in Wörgl genügend adäquaten Platz.
Rund 100 m2 sind für einen neuen Schu-
lungsraum vorgesehen, der sowohl für die 
interne Ausbildung, als auch für Erste Hilfe 
Kurse oder Infoabende für die Bevölkerung 
zur Verfügung stehen wird. 
 
SICHERHEIT AUCH ÜBERREGIONAL
Ein Herzstück der Neubaumaßnahmen wird 
das zentrale Katastrophenhilfe-Lager der 
Bezirksstelle bilden. Dort wird auch ein Teil 
der Lagerflächen für den Landesverband 
Tirol und die KAT-Materialien des Landes 

vorbehalten. Dieses Lager steht als zent-
rales Materiallager der Alarmabeilung Ost 
für die Bezirke Osttirol, Kitzbühel, Kufstein 
und Schwaz zur Verfügung, um im Ernstfall 
rasch  die benötigten Güter bereitstellen zu 
können. Für den Bau und die Einrichtung 
des bezirkseigenen Lagers sucht das Rote 
Kreuz Kufstein nach Unterstützern. Mittels 
einer „Bausteinaktion“ können Gemein-
den, Unternehmen und auch Private ihren 
persönlichen Beitrag zur Sicherheit der Be-
völkerung im Bezirk Kufstein, dem Tiroler 
Unterland und darüber hinaus leisten. 
Spenden an das Rote Kreuz sind übrigens 
auch für Firmen steuerlich absetzbar.
 
SOZIALZENTRUM BLEIBT GEÖFFNET
Warenhaus, Kleiderladen und Tafel werden 
trotz der Bauarbeiten natürlich weiter für 
die Menschen in und um Wörgl zur Verfü-
gung stehen.

BALD ALLES UNTER EINEM DACH IN WÖRGL

Florian Margreiter, Heinz Scherfler, Thomas Dangl, Gerhard Thurner und 
Manfred Greiderer.

Heinz Scherfler, Gerhard Thurner, Manfred Greiderer, Thomas Dangl und 
Florian Margreiter
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Anfang März zogen die Verantwortlichen 
Bilanz über die rauschende Ballnacht in 
Wien und überreichten einen Spenden-
scheck an die Sozialinitiative „Licht für 
Wörgl“ 

Gut einen Monat nach dem Tiroler-
ball trafen sich Bürgermeisterin Hedi 
Wechner, Hannes Baumgartner (Veran-
staltungsreferent des Tirolerbundes), 
Manfred Schachner (Obmann der Schüt-
zenkompanie Wörgl) , Klaus Unterberger 
(Obmann der Stadtmusikkapelle) und 
Wörgls Sozialreferent Christian Kovace-
vic zur Nachbesprechung im Bürgermeis-
terbüro. „Die Ballnacht war äußerst stim-
mig und gelungen und ging ohne Pannen 
über die Bühne. Unterm Strich war es für 
alle ein großes Plus“, resümierte Hannes 
Baumgartner, der für die Besprechung 
extra von Wien angereist war.

MOTTO WAR FÜR BALLGÄSTE
SPÜRBAR
1450 Personen besuchten den Tirolerball 
am 21. Jänner im Wiener Rathaus. Dabei 
wurden an die Ballgäste auch Fragebö-
gen ausgeteilt, die in den letzten Wo-
chen ausgewertet worden sind. In diesen 
Feedbackbögen hoben die Ballbesucher 
besonders den erstmalig installierten 
Marktraum hervor, in dem Tiroler Tracht, 
Handwerk und Kulinarik präsentiert wur-
den. Auch sei das Motto „Energie ver-
bindet“ deutlich erkenn- und spürbar 

gewesen. „Einzig auf die vielen kleinen 
Bemühungen, wie etwa die handge-
machten Pralinen an den Tischen, hätte 
man nochmals extra hinweisen können“, 
so Baumgartner. Das Jahr intensiver 
Vorbereitung habe sich aber allemal ge-
lohnt. „Danke Manfred, ihr hattet immer 
den Überblick und für alles eine Lösung 
parat“, würdigte Baumgartner die Be-
mühungen des Wörgler Stadtmarketings 
und des Schützenobmannes Manfred 
Schachner.

SOZIALER MEHRWERT FÜR ALLE
„Auch die Wörgler waren begeistert und 
der Tirolerball hat überdies den Zusam-
menhalt der Vereine nachhaltig gestärkt. 
Die Highlights gab es nicht nur am Ball 
selbst, sondern z.B. auch beim Marsch 
durch die Kärtnerstraße oder beim spon-
tanen Applaus während der Messe im 
Stephansdom“, hob Wörgls Bürgermeis-
terin Hedi Wechner die starke Nachwir-
kung des Balls hervor.

Auch der soziale Gedanke kam bei der 
Veranstaltung nicht zu kurz und so ge-
hen die Erlöse der Tombola (2100 Euro) 
an die Sozialinitiative „Licht für Wörgl“. 
Dazu kommen noch 710 Euro von den 
Casinos Austria, die ebenfalls am Tiro-
lerball vertreten waren. Die insgesamt 
2810 Euro wurden am Freitag von Han-
nes Baumgartner feierlich an Sozialre-
ferent Christian Kovacevic überreicht. 

„‚Licht für Wörgl‘ hilft Wörglern, die in 
eine missliche Lage gekommen sind. Mit 
dieser Initiative wollen wir akute Prob-
leme überbrücken und können schnell 
und unbürokratisch helfen“, freute sich 
Kovacevic über den Spendenscheck. In 
der Stadtgemeinde laufen indes noch 
Vorbereitungen für einen offiziellen Ab-
schluss des Tirolerball-Wochenendes. 
„Im Frühsommer wird allen Beteiligten 
bei einem kleinen Fest gedankt“, verriet 
Wechner bei der Nachbesprechung.

TIROLERBALL:
„UNTERM STRICH FÜR ALLE EIN GROSSES PLUS“

Hannes Baumgartner vom Tirolerbund übergab den Spendenscheck an Bürgermeisterin Hedi Wechner und Wörgls Sozialreferent Christian Kovacevic.
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KOMMUNE

WÄRME FÜR DIE ZUKUNFT – 
ERNEUERBAR, REGIONAL UND DIGITAL
Ausbauplan der Stadtwärme Wörgl 2017
Am 27. Juni 2015 wurde die Energiezen-
trale am Betriebsgelände der Tirol Milch 
Wörgl feierlich erö� net. Die Energie-
zentrale ist das Herzstück des gesamten 
Stadtwärmenetzes und garantiert für 
umweltfreundliche Wärme. Die Abwär-
me der Tirol Milch Wörgl – diese stammt 
aus Waldhackgut der gesamten Region - 
wird mit Ökostrom betriebenen Wärme-
pumpen fernwärmetauglich gemacht und 
die Sorglos Wärme über das intelligente 
Stadtwärmenetz der Stadtwerke Wörgl 
ganzjährig an die angeschlossenen Ob-
jekte geliefert.

Auch im Jahre 2016 konnten weitere 
Stadtwärmeanschlüsse realisiert wer-

den, zwischenzeitlich sind zahlreiche 
private, gewerbliche und kommu-

nale Objekte an das Stadtwär-
menetz angeschlossen. Der 

ökologische Wert dieses 
Vorzeigeprojektes ist be-
achtlich, werden dadurch 
etwa 1,45 Mio Liter Hei-
zöl jährlich eingespart. 
Stadtwärme Wörgl 
ist umweltfreundliche 
Energie mit höchster 
Versorgungssicherheit 
und somit die Hei-
zenergie der Zukun�  

Wörgls. Erneuerbar, regional und digital.
Vor kurzem haben die heurigen Rohrver-
legungsarbeiten begonnen, die folgende 
Bauabschnitte betre� en:
  Johann Seisl-Straße  

Querung Sepp Gangl-Straße  
Michael Gaismair-Straße

  Kleinräumige Erschließung der 
Josef-Loinger Straße

  Fertigstellung Ringleitung 
Michael Pacher-Straße 
(im Bereich Feuerwehrhaus)

  Jakob Prandtauer-Straße: 
diverse Hausanschlüsse

  Innsbruckerstraße:
Seitenweg bei der Firma Möbelix

  Firma Sparzentrale Wörgl und TANN: 
gewerbliche Anschlüsse

  Madersbacherweg ab Kreuzung 
Spar-Straße bis Kreuzung 
Unterer Aubachweg

  Brücke Augasse bis Kreisverkehr 
Poststraße 
(Bereich Firma Berger Logistik)

Die zuständigen Planer haben sich insge-
samt sehr bemüht, die Unannehmlichkei-
ten für alle Verkehrsteilnehmer, aber auch 
für die betro� enen Anrainer und die dort 
befi ndlichen Betriebe, so gering wie mög-
lich zu halten. 

www.woerglweb.at

Unter baustelleninfo.woergl.at fi ndet man 
tagesaktuell alle Informationen zur Bau-
stelle und den Umfahrungsmöglichkeiten. 
Natürlich können aufgrund der Bauar-
beiten Lärm- und Staubbelastungen 
auch nicht gänzlich vermieden werden. 
Aus diesem Grund geht schon heute ein 
großer Dank an das Verständnis und die 
Toleranz aller BürgerInnen, Gewerbetrei-
benden und Gäste.

Für die Ostereiersuche ist man nie zu alt...
wörglweb hat für euch in dieser Stadtmagazin-Ausgabe

Ostereier versteckt!

Die Suche lohnt sich, denn es gibt für erfolgreiche Finder tolle Preise zu gewinnen.

 Suche und zähle alle  im Stadtmagazin

 Fülle das Gewinnspielformular unter woerglweb.at/gewinnspiel aus

Die Teilnahme am Gewinnspiel ist bis 30. April 2017 möglich. 

Die GewinnerInnen werden von uns telefonisch oder per Email kontaktiert.

www.woerglweb.at

1. Preis:  Flatscreen Fernseher von LG (43 Zoll) 

plus wörglweb Multimediabox inklusive Zubehör*!

2. Preis:  Popcorn Maschine für Zuhause

plus wörglweb Multimediabox inklusive Zubehör*!

3. Preis:  Kuscheldecke 

plus wörglweb Multimediabox inklusive Zubehör*!

*  Aktion beinhaltet die Erstattung der einmaligen Anmeldegebühren mit einer Bindung von 24 Monaten und ist gültig für ein TV Gerät pro Haushalt.
Vorbehaltlich der technischen Machbarkeit, nähere Infos unter www.woerglweb.at.
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Die in den Karten grün/orange markierten Straßenabschnitte sind vom Ausbau 2017 betro� en.
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Mit der Zukunft der Arbeit und Fragen 
nach einem bedingungslosen Grundein-
kommen beschäftigt sich eine Veran-
staltungsreihe des Unterguggenberger 
Institutes in Kooperation mit dem Ta-
gungshaus Wörgl und der Grünen Bil-
dungswerkstatt Tirol im April und Mai 
2017. Zum Auftakt geht  Claus Strigels 
neuer Dokumentarfilm „FREIgestellt“  am 
Dienstag, 4. April 2017 der Zukunft der 
Arbeit in Zeiten des Überflusses nach,  
am 18. April wird ein Film-Essay von Enno 
Schmidt und Daniel Häni mit dem Thema 
„Grundeinkommen – ein Kulturimpuls“ 
gezeigt und am 16. Mai kommt Enno 
Schmidt für eine moderierte Diskussion 
zu diesem Thema ins Wörgler Tagungs-
haus.

Claus Strigels Dokumentarfilm „FREI-
gestellt“ geht der Frage nach, ob Wohl-
stand mit immer weniger Arbeit als ur-
alter Menschheitstraum zu verwirklichen 
ist. Eine Arbeitsgesellschaft, der die Ar-
beit auszugehen droht, treibt seltsame 
Blüten. Während sich die Einen auf den 
Ruinen vergangener Industrialisierung 
Kletterkurse gönnen, müssen Andere in 
strafvollzugsähnlichen Maßnahmen das 
Arbeiten ohne Arbeit trainieren. In zahl-
losen Bewerbungskursen werden Arbeit-
suchende zu Selbstpräsentations-Profis 
hochpoliert, während dieselben Trainer 
die Personaler lehren, die aufpolierte 
Oberfläche der Bewerber zu durchschau-
en. Ein finales Wettrüsten auf marode 

gewordenem Parkett. Der Film begibt sich 
auf die Reise in eine Zukunft, die schon 
längst begonnen hat: das Ende der Ar-
beitsgesellschaft. Doch jedes Ende ist 
auch Ausgangspunkt für Ideen, Visionen 
und reale Modellversuche. Im ostdeut-
schen Städtchen Angermünde findet ein 
einzigartiger Laborversuch statt: Dort wo 
die Hartz-IV Bezüge mangels Arbeits-
plätzen zum bedingungslosen Grundein-
kommen geworden sind, wurde das Pro-
jekt „100 mal Neues Leben“ gestartet. 
Ein Ermöglichungsraum, „denn Freiheit 
heißt ja nicht Freiheit von Arbeit, sondern 
Freiheit für eine Aufgabe“, so die Stifte-
rin Helga Breuninger. Die Filmvorführung 
beginnt um 19:30 Uhr im Tagungshaus 
Wörgl, der Eintritt ist frei.

GRUNDEINKOMMEN –
EIN KULTURIMPULS
Immer häufiger taucht in Medien und 
öffentlichen Diskussionen die Idee des 
bedingungslosen Grundeinkommens auf. 
Befürworter sehen in der existenzsi-
chernden Maßnahme den richtigen gesell-
schaftspolitischen Weg für mehr Gerech-
tigkeit und Chancengleichheit. Der Film 
„Grundeinkommen – ein Kulturimpuls“ 
wird am Dienstag, 18. April um 19:30 Uhr 
im Tagungshaus Wörgl gezeigt.  

Am Dienstag, 16. Mai 2017 kommt Enno 
Schmidt zur moderierten Podiumsdis-
kussion über das Grundeinkommen ins 
Wörgler Tagungshaus, Beginn ist um 
19:30 Uhr. Der Eintritt bei allen Veran-
staltungen ist dank Kooperation frei.

DIE ZUKUNFT DER ARBEIT
UND DAS GRUNDEINKOMMEN

K10442/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 79,-

K10441/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 79,-
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BG-A0,5-40
Gold 585

40 cm
€ 165,-

BG-V1-40
Gold 585

40 cm
€ 139,-

K10434/G
Gold 585

Zirkonia weiß
      € 125,-

K10433
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 125,-

K10438/G
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 79,-

K10437
Gold 585

Zirkonia weiß
       € 79,-

K10436/G
Gold 585

Zirkonia weiß
        € 69,-

beim StadtJuwelier im CityCenter Wörgl und im KiSS Kufstein
www.StadtJuwelier.at                         Tel.: +43 5332 75613                                 info@stadtjuwelier.at

Wertiger 
Schmuck 

Schweizer 
Uhren 

Service aller Marken vom Uhrmachermeister!
Größte Auswahl im Tiroler Unterland

Was Dir auch immer begegne
mitten in dieser Welt,
es gibt eine Hand,
die Dich segnet,
es gibt eine Hand,
die Dich hält.
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Schön langsam klopft der Osterhase bei uns an und erschnuppert an der Frühlingssonne den bevorstehenden Sommer. Gut, 
dass wir darauf bestens vorbereitet sind und das Osternest mit tollen Wave-Geschenkideen gefüllt haben: Voucher, SunCard 
und Salvenaland!

Die Wave-Wertgutscheine (Voucher) sind 
besonders zu Ostern ein wahrer Renner. 
Wenn der Osterhase das ganze Wave ins 
Nest legt, hat jeder in der Familie seinen 
Spaß! Denn beim Kauf eines Oster-Wert-
gutscheins im Wert von € 100 bis zum 
30.04. an der WAVE-Kassa gibt es einen 
Gutschein für eine 4h-Erlebnisbadkarte für 
den Schenkenden oben drauf (Einlösbar bis 
zum 30.11.2017, keine Barablöse möglich). 

Perfekt für alle gemütlichen Osterhasen 
und mit einem ordentlichen Bonus ausge-

stattet: Die Gutscheine der Wörgler Was-
serwelt lassen sich aber auch online über 
die Website des Erlebnisbades bestellen 
bzw. ganz bequem zuhause ausdrucken. 
Dabei stehen 3 Wave-Voucher in edler 
Geschenk-Optik zur Auswahl: Family Vou-
cher um € 90 im Wert von € 100, Romantic 
Voucher um € 60 im Wert von € 66 und 
Adventure Voucher um € 24 im Wert von 
€ 26. Einfach unter www.woerglerwasser-
welt.at reinschauen, Betrag auswählen, 
online bezahlen, Grußnachrichten eingeben 
und direkt ausdrucken! Und schon steht 

großen Augen und glücklichen Gesichtern 
nichts mehr im Wege! 

Ein must be für jedes Osternest und alle Liebhaber des gepflegten 
Sommers ist die SunCard, die Wave Sommersaisonkarte. Auch 
heuer wartet wieder auf alle cleveren SunCard Käufer ein mega Os-
terzuckerl: Wer die SunCard 2017 schon im April 2017 kauft, kann 
sie bereits ab 01. Mai 2017 für das Wave Erlebnisbad mit Bathai-
tropical spa nutzen. Und damit seinen Sommer um ganze zwei 
Wochen verlängern. Und das Beste: Sobald es das Wetter zulässt 
und die Sonne ihre warmen Strahlen Richtung Wave schickt, ist der 
Liegebereich im Wave Freibereich zum Sonnenbaden geöffnet. Das 
Freibecken und die offizielle Sommersaison öffnen dann pünktlich 
am 15. Mai 2017. Die SunCard wird aufgrund ihrer Beliebtheit auch 
heuer wieder durch die Stadtgemeinde Wörgl* mit 30% bezu-
schusst. Zuschüsse in Höhe von 20% erhalten die Radfelder und 
Langkampfener Bürger jeweils durch ihre Gemeinde

SunCard Erwachsene (18J+) € 143 (exkl. Zuschuss)
SunCard Jugendliche (12-17J) €   99 (exkl. Zuschuss)
SunCard Kinder   (6-11J) €   94 (exkl. Zuschuss)

SALVENALAND: AUCH 2017 WIEDER MIT IM BOOT, 
PARDON OSTERNEST!

Es freut uns sehr, dass wir auch heuer wieder unseren Saisonkar-
ten-Kunden eine tolle Kooperation mit dem Salvenaland in Hopf-
garten anbieten können: Alle SunCard- und Familien-Jahreskar-
tenbesitzer erhalten Gutscheine für das Freibad- und Seeparadies 
Salvenaland.

So schenken wir etwa jedem SunCard-Besitzer bis zu 9 Eintrit-
te ins Salvenaland. Die Gutscheinkarten werden beim Kauf einer 
Wave SunCard ausgestellt, sind nicht übertragbar und nur mit ei-
nem amtlichen Lichtbildausweis im Salvenaland einlösbar.
Es gelten die Badeordnungen vom Wave und Salvenaland.

*Alle Wörglerinnen und Wörgler mit im Bürgerbüro aktivierter energy.
card Wörgl und Hauptwohnsitz in Wörgl erhalten einen Zuschuss von der 
Stadtgemeinde Wörgl von 30% auf alle Einzeleintritte, Punktekarten, Jah-
reskarten und SunCards – den Wave-Sommersaisonkarten. Nicht mit an-
deren Rabatten kombinierbar. Keine Barablöse möglich. Die Salvenaland-
Gutscheine sind nur vom eingetragenen Kunden vom 15.  Mai – 17. Sept. 
2017 nutzbar und nicht übertragbar! Gültig nur in Verbindung mit einem 
amtlichen Lichtbildausweis – Missbrauch führt zur ersatzlosen Abnahme. 

VIEL BADESPASS IM OSTERNEST!

MACHT SICH GUT IM KÖRBERL: WAVE-VOUCHER FÜR ACTION, FUN UND 
WELLNESS FREUT SCHENKENDEN UND BESCHENKTEN. 

DIE WAVE SUNCARD: MEHR GÜNSTIGER SOMMER GEHT NICHT

©
 W

av
e

©
 W

av
e

©
 W

av
e

©
 W

av
e

Der Eintritt in das neue Bathai-tropical spa ist in der SunCard inkludiert.
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Niemand kann uns die Trauer abnehmen, wenn wir einen lie-
ben Angehörigen verlieren. Aber es ist gut zu wissen, dass 
wir uns in einer schweren Stunde auf kompetente und ein-
fühlsame Hilfe verlassen können.

Für die Familie Linser in Wörgl ist der Umgang mit dem The-
men „Sterben“ und „Tod“ ein alltäglicher – seit Generationen. 
Der Großvater des heutigen Firmenchefs, Walter Linser, über-
nahm als Tischler bereits in den 20er Jahren die ersten Bestat-
tungen. Nach und nach kamen immer mehr Dienstleistungen 
dazu, das Unternehmen spezialisierte sich. Von der Erfahrung, 
die sich in diesen Jahrzehnten ansammelte, profitieren heute 
nicht nur Trauernde, sondern auch all jene, die Vorsorge treffen 
wollen. 

EINE WICHTIGE STÜTZE
Für Walter Linser und sein Team ist es ganz selbstverständlich, 
im Trauerfall mit viel Einfühlungsvermögen für die Kunden da 
zu sein. 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr sind er, seine 
Frau oder ein Mitarbeiter erreichbar und hilfreich zur Stelle. Er 
ist sich der Verantwortung bewusst, die sein Beruf mit sich 
bringt: „Wenn sich Menschen an uns wenden, befinden Sie sich 
oft in einer emotionalen Ausnahmesituation. Ein sicherer und 
kompetenter Umgang mit dem Thema Tod kann jedoch eine 
wichtige Stütze sein und den Betroffenen einiges an Last von 
den Schultern nehmen,“ so Walter Linser. 

ANZAHL DER FEUERBESTATTUNGEN STEIGT
Die Familie Linser deckt alle Bereiche der Bestattung ab: Ver-
ständigung des Totenbeschau-Arztes, Ankleiden, Einsargen 
und die Überführung des Verstorbenen zum Friedhof, Beur-
kundung am Standesamt, Gestaltung der Trauerfeier, Benach-

richtigung der zuständigen Pfarre, Überführungen im Inland 
und ins Ausland, etc... Natürlich organisiert Linser sowohl 
Erdbestattungen als auch Feuerbestattungen. „Der Anteil der 
Kremationen, also der Feuerbestattungen in unserem Kre-
matorium in Kramsach, stieg in den letzten Jahren erheblich 
an,“ berichtet Linser. „Gründe dafür sind unter anderem die 
entfallende Grabpflege und die geringeren Grabkosten.“ Der 
Tod gehört zum Leben dazu. Wer auf Hilfe und Unterstützung 
vertrauen kann und sich der Trauerarbeit stellt, kann sogar ge-
stärkt aus dieser schwierigen Lebensphase hervorgehen. 

VORSORGEN – ÜBER DAS LEBEN HINAUS 
Niemand macht sich gerne Gedanken über den eigenen Tod. 
Und doch ist unsere Endlichkeit Teil des Lebens. Ein Teil, den 
wir in der Jugend verdrängen, der aber umso mehr Gewicht 
bekommt, je älter wir werden. Gerade dann erwacht auch in 
vielen von uns das Bedürfnis, Ordnung zu schaffen – über das 
Leben hinaus. Wir wollen niemandem zur Last fallen und den 
letzten Weg selbst gestalten.

Die beste Möglichkeit, alles zu regeln, ist eine Bestattungsvor-
sorge. Dabei tätigen Sie an die „Wiener Verein Bestattungs-
vorsorge“ entweder einen Einmalerlag oder Sie schließen einen 
Vorsorgevertrag – eine Versicherung –  ab. Die Versicherung 
ist ab der ersten eingezahlten Prämie wirksam, die Prämien-
zahlungsdauer wird individuell vereinbart. Bei Ableben ist das 
Geld schnell und unkompliziert verfügbar. Versichert sind nicht 
nur die Begräbniskosten, sondern im Rahmen der Versiche-
rungssumme auch die Kosten für Überführung, Trauerklei-
dung, Kränze usw. Mit dieser Versicherung schützen Sie sich 
und Ihre Angehörigen vor den erheblichen Kosten in einer oh-
nedies schweren Zeit. Genießen Sie das gute Gefühl, alles ge-

BESTATTUNG LINSER IN WÖRGL
EINFÜHLSAME HILFE IM TRAUERFALL
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regelt zu haben und kosten Sie Ihr Leben aus. Haben Sie noch 
Fragen?  Das Team von Linser ist gerne persönlich für Sie da. 

URNENBESTATTUNG AUF PRIVATGRUND 
Es gibt immer mehr Menschen, die mit Konventionen nichts 
anfangen können und wollen – auch wenn es um die Themen 
Tod und Sterben geht. Dass Verstorbene am Friedhof begra-
ben werden, ist für sie keine Selbstverständlichkeit mehr. Sei 
es, weil es die Verstorbenen selbst nicht wollten oder weil die 
Angehörigen das Gefühl haben, ihre Toten im Friedhof „einzu-
sperren“ und deshalb nach Alternativen suchen. So wird mit-
unter der Garten oder ein schöner Aussichtspunkt am Berg zur 
letzten Ruhestätte. In Tirol ist das möglich. Allerdings ist für 
die Bestattung einer Urne auf einem Privatgrundstück ein An-
trag bei der zuständigen Bezirkshauptmannschaft zu stellen. 
Dem Antrag beizulegen sind ein Grundbuchauszug samt La-
geplan der Bestattungsstätte und die Zustimmungserklärung 
des Grundbesitzers sowie der nächsten Verwandten. Auch 
eine Begründung, warum die Bestattung auf privatem Grund 
durchgeführt werden soll, ist beizulegen. Die Beisetzungsstel-
le muss in der Folge als solche gekennzeichnet werden und er-
sichtlich sein. Soweit, so gut. Für so manchen mag diese Form 
der Bestattung ideal sein. Es gibt aber auch Punkte, die es zu 
bedenken gibt. Walter Linser und sein Team beraten Sie gerne 
in einem persönlichen Gespräch. 

INFORMATIONEN UND AUSKÜNFTE:
Bestattung Walter Linser, TrauerHilfe
Wildschönauer Straße 41, Wörgl
Tel. 050/1717150. 

www.trauerhilfe.at 



2120

STANDORT STANDORTSTADTMAGAZIN WÖRGL April 2017

08.07.2017
WÖRGLER STADTFEST
Jährlich strömen mehr als 10.000 be-
geisterte Besucher aus der Region zum 
“kaiserlichen“ Sommerfest in die Wörgler 
Bahnhofstraße. Es präsentieren sich an 
die 50 Vereine mit Show und Engagement 
auf diesem Event und bilden die wahr-
scheinlich größte „Schmankerlstraße“ Ti-
rols. Der Startschuss fällt ab 14 Uhr mit 
dem traditionellen Bieranstich. Zahlreiche 
Attraktionen bieten für jede Altersgruppe 
genau das Richtige. 

15.07.-31.08.2017
29 JAHRE ACADEMIA VOCALIS, 
WÖRGL 
Dieses int. Sommerseminar für Gesang 
gibt jungen Künstlern aus aller Welt die 
Gelegenheit ihre Gesangstechnik in den 
Sparten Oper, Operette, Lied, Oratorium, 
Jazz, Latin Jazz und Gospel auszufeilen. 

International renommierte Persönlichkei-
ten wie z. B. Univ. Prof. Karlheinz Hanser, 
Prof. Konrad Jarnot, Julia Stemberger, KS 
Prof. Helen & Klaus Donath, KS Prof. Julia 
Varady Fischer-Dieskau, KS Prof. Christa 
Ludwig und viele mehr haben bereits ihr 
Können an die Seminarteilnehmer weiter-
vermittelt und sorgen jedes Jahr für volle 
Seminare und begeisternde Konzerte.

12.05.2017
NIGHT-SHOPPING WÖRGL
Von 17.00 bis 22.00 Uhr laden Sie die 
Wörgler Kaufleute zum Shoppen während 
der Abendstunden ein. Besuchen Sie die 
Bahnhofstraße , City-Center, M4 und M4 
plus.

18. – 19.05.2017
ÖSTERREICHISCHER RADGIPFEL, 
WÖRGL
Der 10. Österreichische Radgipfel fin-
det heuer wieder in der Energiemetropole 
Wörgl statt. Passend zum 200. Geburts-
tag des Fahrrads erwarten die BesucherIn-
nen nationale und internationale Fachvor-
träge, spannende Diskussionen sowie ein 
tolles Rahmenprogramm. 

20.-21.05.2017
ELDORADO BIKEFESTIVAL, WÖRGL 
Vom Stadt-E-Bike bis hin zum High-end 
Mountainbike – in der Energiemetropole 
Wörgl dreht sich an diesen vier Tagen alles 
um das Thema Rad! Spektakuläre Rennen 
und Shows, die neuesten Bikes und Ac-
cessoires von führenden Herstellern - das 
eldoRADo in Wörgl bietet für alle etwas, 
vom Hobbyradler bis zum Profi-Biker. Un-
terhaltsame Side-Events wie das Kinder- 
und Familienfest, welches vom Kinderhaus 
Miteinander organisiert wird, sowie ein 
Fahrrad-Repair Cafe, organisiert von der 
Community in Wörgl, machen die Stadt 
wieder zum eldoRADo der Bikeszene. Der 
Citybus fährt zudem in diesem Jahr am 
Samstag und Sonntag kostenlos, zu jeder 

vollen Stunde und inkl. Anhänger für Fahr-
räder ab dem Bahnhof bis zum Interspar 
(Achtung: nur diese Linie ist im Einsatz) 

02. – 05.06.2017
CORDIAL, GIRLS CUP HOPFGARTEN 
Das Turnier hat sich seit der Gründung 
1998 mittlerweile zu einem der größten 
Fußball-Junioren-Nachwuchsturniere in 
Europa entwickelt und ist für viele Mann-
schaften, vor allem auch im Spitzenbereich 
der jeweiligen Erstligisten, ein fester Ter-
min, an Pfingsten.

02.-04.06.2017 
12. INT. SPEEDSKATE KRITERIUM/
EUROPACUP, WÖRGL 
Speedskaten auf höchstem Niveau in der 
Wörgler Speedskatearena. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt. Der SC-
Latella-Wörgl freut sich auf Ihr Kommen. 

03.06.2017
32. INT. JOLSPORT TRIATHLON
Die Greenhorns Kirchbichl sind Triathlon-
Pioniere in Tirol und laden auch heuer wie-
der zum 32. Int. Jolsport Triathlon nach 
Kirchbichl. Alle Teilnehmer erwartet ein 
sensationelles Rahmenprogramm. Außer-
dem sind dieses Mal wieder Top-Athleten 
am Start, einige davon begannen vor Jah-
ren hier ihre Tri-Karriere.

11.06.2017
BREZNSUPPENFEST IN WÖRGL
Es ist wieder soweit, das 7. Breznsuppen-
fest findet in der Wörgler Bahnhofstraße 

statt. Kulinarisch wie musikalisch wird 
den Gästen einiges geboten, mit dabei ist 
heuer von 12.00 bis 15.00 Uhr Radio U1 
Tirol mit seinem Musikantennachmittag. 
Wer sich also herzhafte Gaumenfreuden, 
traditionelle musikalische Ohrwürmer in 
familienfreundlichem Flair nicht entgehen 
lassen will, für den ist das Breznsuppen-
fest ein Muss!

24.06.2017
AUSTRIAN MINI WEEKEND, WÖRGL
Am 24. Juni 2017 lädt Wörgl wieder zu 
einem Event der Spitzenklasse, zum 6. 
Austrian Mini Weekend. Mit einem kon-
trastreichen Programm mit Fun & Lifestyle 
erwartet die Besucher ein kompakter Tag 
unter Gleichgesinnten und MINI Liebha-
bern. 

07.07.2017
LARA BIANCA FUCHS
SCHLAGERFESTIVAL, HOPFGARTEN
Am 07. Juli 2017 lädt die bezaubernde 
Schlagersängerin Lara Bianca Fuchs bereits 
zum 7. Mal zum großartigen Schlagerfesti-
val beim Leamwirt nach Hopfgarten. Erle-
ben Sie fantastische Künstler wie Gilbert, 
Anni Perka, Julian David und die Zillerta-
ler Mander sowie natürlich die charmante 
Gastgeberin Lara Bianca Fuchs - vor einer 
einzigartigen, überdachten Open-Air-Ku-
lisse! Beginn: 19.30 Uhr im Festzelt beim 
Gasthof Leamwirt in Hopfgarten. Karten 
erhältlich in den Büros der Ferienregion 
Hohe Salve Wörgl & Hopfgarten. 
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KR-Martin-Pichler-Str. 4
6300 Wörgl

Telefon 05332 / 71300
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genießen“
Sonne

vorbereiten
„Haut

www.kia.com

Bleibender Eindruck.
Und bleibende Qualität.

Ab

€ 21.390,-1)

Der neue Kia Sportage mit Allradtechnik aus Österreich. Für ein WOW gemacht!

BRUNNERAUTOHAUS
KIRCHBICHL

Hans Brunner GmbH 
Lofererstraße 10 • 6322 Kirchbichl • Tel.: 05332 - 725 17 
office@autobrunner.at • www.autobrunner.at

CO
2
-Emission: 175-119 g/km, Gesamtverbrauch: 4,6-7,5 l/100km

Symbolfoto. Abbildung zeigt GT-Line und enthält Sonderausstattung. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Preisvorteil bestehend aus € 1.000,00 Österreich Bonus, € 700,00 Eintauschbonus für Ihren Gebrauchten
und € 1.000,00 Finanzierungsbonus bei Finanzierung über Kia Finance. Berechnungsbeispiel am Modell Kia Sportage Titan: Barzahlungspreis € 21.390,00; 4,59% p.a. Sollzinssatz, 5,02% p.a. Effektivzinssatz. € 0,00 Erhebungsgebühr,
€ 0,00 Bearbeitungsgebühr, gesetzl. Rechtsgeschäftsgebühr € 142,13; kalk. Restwert € 9.412,00; Leasingentgeltvorauszahlung € 6.417,00; Laufzeit 48 Monate; 10.000km Laufleistung/Jahr; Leasingentgelt mtl. € 162,42;
Gesamtkosten € 2.377,03; zu zahlender Gesamtbetrag € 23.767,03. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander Consumer Bank GmbH. Stand 01|2017. Angebot gültig bis auf Widerruf. Erfüllung banküblicher
Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.

DAS NÄCHSTE WÖRGLER STADTMAGAZIN ERSCHEINT IN KW 17

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE MAI-AUSGABE IST 07. APRIL 2017

EINSENDUNGEN AN: INFO@ENERGIEMETROPOLE.AT
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Mit der Schneeschmelze beginnt wieder 
die Gartensaison. Mit den ersten Früh-
lingsblühern stimmte am 2. März 2017 ein 
Info-Abend der Wörgler Freigarten-Initi-
ative im Wörgler Tagungshaus darauf ein, 
bei dem Jutta Seethaler den Freigarten 
vorstellte, Mag.a Margarethe Holzer über 
Permakultur informierte, der Biologe und 
Schutzgebietsbeauftragte der Filz Philipp 
Larch  Tipps für Natur im Garten gab und 
Franz Feiersinger über das Leistungs-
spektrum des Obst- und Gartenbauver-
eins Wörgl sowie seine Ausbildung zum 
Projektgärtner berichtete.
Auf die Bedeutung gesunden Bodenle-
bens und ökologischer Lebensräume in 
der Stadt hinzuweisen und anzuregen, 
öffentliche Flächen zum Anbau essbarer 
Pflanzen zu nutzen – diese Ziele vereint 
der Wörgler Freigarten an der Kreuzung 
Unterguggenbergerstraße/Brixentaler-
straße. Im zweiten Anlauf gelang 2011 auf 
Initiative der Wörgler Grünen sowie in-
teressierter HobbygärtnerInnen die Um-
gestaltung der rund 400 Quadratmeter 
großen Fläche im Eigentum der Stadt in 
einen Schau- und Naschgarten nach Per-
makultur-Richtlinien. Bei der Gestaltung 
stand Mag.a Margarethe Holzer von Per-
makultur Tirol der Freiwilligen-Initiative 
beratend zur Seite, die seither für Be-
pflanzung und Pflege in Eigenregie sorgt 
und dabei mit Sachleistungen von der 
Stadt unterstützt wird.
Die Besonderheit dieses Gemeinschafts-
gartens: Jeder darf hier ernten, was ge-
rade reif ist – Beeren, Kräuter, aber auch 
Gemüse und Früchte wie Quitten oder 

Mispeln, wobei diese erst nach dem ers-
ten Frost verwertbar sind. Durch jährli-
ches Mulchen wurde in den vergangenen 
sechs Jahren Humus aufgebaut und das 
Bodenleben angereichert. Die anfängliche 
Schneckenplage ging mit dem Auftau-
chen von Nützlingen wie Blindschleichen, 
Eidechsen und Vögeln, die in der seither 
gewachsenen Wildsträucherhecke auch 
nisten, deutlich zurück.

Der Freigarten mit Wasserstelle etab-
lierte sich als Ruheinsel, wobei zu den 
BesucherInnen alle Altersgruppen zäh-
len. Die offene Freigarten-Initiative freut 
sich jederzeit über Interessierte, die aktiv 
mitmachen und dabei voneinander ler-
nen und gemeinsam Erfahrungen sam-
meln wollen. Infos über Treffen gibt́ s per 
Mailing-Liste sowie auf facebook unter 

Wörgler Freigarten. Zur Planungsme-
thode zählen die Schaffung von Zonen, 
Gestaltungsgrundsätze und die Verwen-
dung von Elementen, wobei Pflanz- und 
Tiergemeinschaften gebildet werden und 
der Wasserhaushalt ebenso eine wich-
tige Rolle spielt wie Kreislaufwirtschaft. 
Mulchen, Fruchtfolge und Mischkulturen 
sowie Trockenmauern für Kräuter und 
Nützlinge sind ebenso Bestandteil wie ei-
gene Saatgutvermehrung. Natur im Gar-
ten beginnt auch bei der Gestaltung – das 
zeigte Philipp Larch anhand praktischer 
Tipps auf, wie Nischen für Schmetterlin-
ge, Wildbienen und andere Nützlinge wie 
Igel, geschaffen werden können. Durch 
die intensive Flächennutzung der Land-
wirtschaft gewinnt die Vielfalt in Gärten 
als Rückzugsraum bedrohter Pflanzen- 
und Tierarten immer mehr an Bedeutung. 

Nach der erfolgreichen Premiere des Ad-
ventmarktes findet am Samstag, 1. April 
2017 erstmals von 10 bis 16 Uhr am Bio-
hof Pinnersdorf in Pinnersdorf 1 in Wörgl-
Boden ein Ostermarkt mit regionalen 
Produkten und Rahmenprogramm statt.  
„Wir bieten ausschließlich heimische Bio-
Produkte an“, erklärt Biobauer und Organi-
sator Mag. Dipl.Ing. Joachim Astl. Er setzt 
auf Direktvermarktung – sie schafft Bezug 
zur Landwirtschaft durch nachvollziehbare 
Herkunft der Produkte. „Bei uns kann je-
der sehen, dass es den Tieren gut geht“, so 
Astl, der künftig zwei Markttage im Jahres-
lauf als Fixpunkte anpeilt. Joachim Astl war 
20 Jahre Geschäftsführer bei Bio Austria 
und führt nun seit einem Jahr den Biohof 
im Vollerwerb.  Beim Ostermarkt werden 
hochwertige Bio-Lebensmittel wie Eier und 
Ostereier, Nudeln, Fleisch von Yak und Tu-
ropolje-Schwein, Käsespezialitäten, Brot, 
Kräuterprodukte und Ostergebäck sowie 
Eierlikör und Schnaps ebenso angeboten 
wie kulinarische Köstlichkeiten zum Verzehr 
vor Ort: B śonderes vom Osterkitz, Pasta-

Variationen, Rindsgulasch, Räucherforellen 
und ein Bio-Kuchenbuffet aus eigener Hof-
produktion. Dazu gibt́ s wieder Handwerk-
liches wie Holzkunst, Textiles und Kunter-
buntes sowie ein Mit-mach-Programm für 
Kinder mit Ostereier-Basteln, Brotbacken 
und Kinderschminken. Seit dem Jahr 2000 
ist die Landwirtschaft des traditionsreichen 

Bauernhofes als Biohof zertifiziert. Zur Rin-
derhaltung kamen in den vergangenen Jah-
ren Hühner zur Eier- und Nudelproduktion 
und seit Herbst 2016 Mastgeflügel. Heuer 
werden am Biohof, in dem auch die Yaks von 
Gabi Brunner zuhause sind, Freilandschwei-
ne einziehen. Geplant ist auch ein Hofladen 
– doch der ist noch Zukunftsmusik.

FREIGARTEN-INFOABEND MIT GARTEN-TIPPS ERSTMALS PINNERSDORFER OSTERMARKT
MIT REGIONALEN BIO-PRODUKTEN
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Unser verlässlicher Partner für keramische Wand- und Bodenbeläge. 

Klingler Wörgl GmbH
6300 Wörgl · Gießen 13 d

Tel. +43 5332 72423
woergl@klinglerteam.at

6311 Wildschönau · Dorf Oberau 213
Tel.: +43 5339 81560
www.klinglerteam.at
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Frühlingszeit ist Sanierungszeit - ob Umbau oder Neubau - bei Klingler sind Sie immer richtig!

Thomas Klingler und Markus Paulmichl

...für Schulklassen. 
Schüler malen wie 
Jackson Pollock!

Ein Kunstprojekt das 
Schüler begeistert.

Action-Painting in der Schule

 mit Jörg Emil Sommer / Kulturschaff ender
6300 Wörgl • Tel.: 0664 / 5 423 280 • e-mail: j.sommer@snw.at

                   Erfahrung

   in 4. Generation

F e n s t e r · T ü r e n · S o n n e n s c h u t z

Wörgl Augasse 9 www.fenstercenter-unterland.at

Unverbindliche & kompetente Beratung

     05332/74159
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Joachim Astl hat glückliche Hühner am Biohof – und lädt am 1. April 2017 zum 1. Pinnersdorfer Ostermarkt. 

INNSBRUCKERSTRASSE 70 • 6300 WÖRGL • TEL. 05332/72518 
• SPECTRA@AON.AT • WWW.SPECTRA-GLAS.COM

GLASEREI / GLASSCHLEIFEREI

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

KÜCHENRÜCKWÄNDE

AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
AUS GLAS
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Wildschönauer Straße 41 · A-6300 Wörgl
Telefon: 0 53 32 /72 225 oder 0 50 /17 17-150 · Fax: 0 53 32 /72 225-35
bestattung@linser.co.at · www.linser.co.at

24 Stunden erreichbar

Abschied nehmen ist schwer. 
Doch wir können Ihnen einiges an Last 
von den Schultern nehmen.  
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Bei den Auftritten des jungen Orchesters 
KOMP.ART gerät man leicht ins Schwär-
men und bei der Beschreibung des Gehör-
ten in die Versuchung, Begriffe der Super-
lative aus dem Sprachschatz zu heben, um 
das Einzigartige und Außergewöhnliche 
auch mit Worten zu beschreiben. Doch 
Worte können dieser Musik, wie sie am 
10. Februar 2017 beim Konzertabend von 
KOMP.ART unter der Leitung von Christi-
an Spitzenstaetter mit den beiden Solisten 
Lorenz Raab und Fausto Quintabà im Kirch-
bichler Strandbad zu hören war, nie gerecht 
werden.
„Das Orchester KOMP.ART ist kein ge-
wöhnliches Orchester. Es ist ein ‚all in one‘ 
Ensemble in bestem Sinne. Hervorragende, 
gleichgesinnte, junge Musiker aus beinahe 
ganz Europa treffen sich hier, um an einem 
Strang zu ziehen. Besser noch: Im Orches-
ter KOMP.ART vereinigen sich Orchester-
musiker, Solisten, Dirigenten und Kompo-
nisten, die allesamt auf höchstem Niveau 
agieren und musizieren“  – so spricht der 

Komponist Ralph Schutti über das Orches-
ter KOMP.ART, das vor drei Jahren vom 
Wörgler Musikstudenten Christian Spitzen-
stätter ins Leben gerufen wurde und schon 
bei den bisherigen Auftritten für Furore 
sorgte und die Fachwelt aufhorchen ließ.
Vier Werke von vier verschiedenen Kom-
ponisten standen beim jüngsten KOMP.
ART-Projekt  mit drei Konzertabenden in 
Kirchbichl, Fügen und Innsbruck auf dem 
Programm. Das Orchester ist keine ständi-
ge Einrichtung, ist auf schwer zu erlangende 
Fördergelder und Sponsoren angewiesen 
und hat nebst der musikalischen Leistung 
auch den organisatorischen Kraftakt zur Fi-
nanzierung von Proben und Aufführungen 
zu stemmen. So ist nichts Alltags-Routine 
bei KOMP.ART. Und das hört man auch im 
Konzertsaal – da wird so frisch, hochpro-
fessionell, mit höchster Aufmerksamkeit 
und Leidenschaft musiziert, dass einem das 
Herz aufgeht.
„Es erwartert Sie ein ereignisreicher Abend“ 
– damit versprach Christian Spitzenstätter, 

der einer wohl bevorstehenden internatio-
nalen Karriere entgegensehend seine Na-
mens-Schreibweise auf Spitzenstaetter ge-
ändert hat, im Werner Pirchner gewidmeten 
Programmheft nicht zu viel. Zu den Krite-
rien für die Auswahl der Werke aus dem 
20. und 21. Jahrhundert zählte die „Liebe, 
Affinität und Leidenschaft“ der Komponis-
ten für den Jazz. Und im Fall von Christian 
Spitzenstaetter und dem Solisten Lorenz 
Raab die unüberhörbare Begeisterung für 
die zu früh verstorbene Tiroler Musiklegen-
de Werner Pirchner, in dessen musikalische 
Fußstapfen Christian Spitzenstaetter bei 
der Komposition des Trompetenkonzer-
tes für Lorenz Raab getreten ist.  Nach der 
Uraufführungs-Produktion der Kinderoper 
Max & Moritz für die Academia Vocalis im 
September 2016 begann die Arbeit am vier-
sätzigen Werk, das bei der rundum gelun-
genen Uraufführung in Kirchbichl tosenden 
Applaus erntete.
Der Konzertabend hielt mit „for strings“, 
2007 von Lorenz Raab fürs Kammermu-
sikfestival Bad Ischl komponiert, in der Or-
chesterfassung eine weitere Erstaufführung 
fürs Publikum bereit. Das imposante „Con-
certino“ für Trompete, Orchester und Klavier 
von André Jolivet bildete den Programm-
Auftakt und  Dmitri Schostakowitsch ś 
Klavierkonzert Nr. 1 op. 35 den feurigen 
Höhepunkt des zweiten Programmteiles, 
der mit einer Zugabe von Werner Pirchner 
endete. So unterschiedlich die Werke auch 
waren – die Interpretation war bei allen ein 
besonderes Hörerlebnis und bestätigte, 
dass sich KOMP.ART den Zauber, der allem 
Anfang innewohnt, erhalten hat. 

KOMP.ART SERVIERTE HÖRERLEBNIS VOM FEINSTEN
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BERNHARD EDER „REMAKE“
ASTNERSAAL/ HOTEL ALTE POST 
WÖRGL, 01. 04. 2017 21.00 UHR
Ein gutes Coveralbum aufzunehmen ist 
wahrlich keine leichte Aufgabe. Über 
das »nachspielen« fremder Songs kann 
vortrefflich gestritten werden. Bernhard 
Eder hat sich nun dieser Herausforderung 
angenommen. Ein genreüberschreitender 
Streifzug durch die Musikgeschichte, so 
gekonnt in den eigenen musikalischen 
Kontext versetzt, dass es sich ein ums 
andere Mal um einen (un-)echten Eder 
handelt. Der vom deutschen Rolling 
Stone geadelte singer/songwriter wird 
sein neues Album „Remake“ vorstellen.

Eintritt: VVK € 16,00 ( Buch & Papier 
Zangerl, Sito Bar, alle Wörgl und
www.spurpop.at/kartenreservierung/),
AK € 18,00

SON OF THE VELVET RAT „DORADO“
ASTNERSAAL/ HOTEL ALTE POST 
WÖRGL, 08. 04. 2017 21.00 UHR
Son of the Velvet Rat ist das Projekt 
des österreichischen Songwriters Georg 
Altziebler. Seine Alben erhielten auch 

in Österreich außergewöhnliche Kriti-
ken. SotVR’s internationalen Ruf bele-
gen Zusammenarbeiten mit Ken Coo-
mer (Ex-Wilco), Kristof Hahn (Swans), 
Richard Pappik (Element of Crime) oder 
Alt-Country-Queen Lucinda Williams. 
Peter Jesperson (Ex Manager The Rep-
la- cements) über SotVR: „Beautiful and 
somber music, their lyrics are pure poe-
try.“ Seit einigen Jahren lebt und arbeitet 
Altziebler den überwiegenden Teil des 

Jahres in der kalifornischen Wüste bei 
Joshua Tree. Das gerade in den USA er-
schienene und von Joe Henry produzierte 
Album „Dorado“ wird in den Staaten ge-
rade mit enthusiastischen Lobeshymnen 
bedacht.

Eintritt:VVK € 16,00 ( Buch & Papier 
Zangerl, Sito Bar, alle Wörgl und
www.spurpop.at/kartenreservierung/),
AK € 18,00

SPUR. POP FÜR ERWACHSENE IM APRIL
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Wärmedämmung spart Heizkosten!

Seit Februar wird wieder eifrig für die kom-
mende Produktion im Frühjahr geprobt. 
Das Stück „Allein unter Kühen“ von Corne-
lia Willinger handelt vom Bergbauern Mat-
thias Höllriegl, der innerhalb kürzester Zeit 
bereits zum dritten Mal von einer Frau ver-
lassen wurde. Deshalb schwört er, ab jetzt 
seine männliche Unabhängigkeit zu bewei-
sen. Da hat er aber nicht mit seinen Eltern 
gerechnet. Vor allem Matthias‘ Mutter Rosa 
leidet an der Sturheit ihres Sohnes. Denn 
der Hof – seit sieben Generationen im Fa-

milienbesitz – braucht dringend einen Er-
ben. Deshalb schmiedet sie mit ihrem Mann 
einen raffinierten Plan. Die Premiere des 
Lustspiels in drei Akten findet am Freitag, 
den 28. April 2017, um 20 Uhr im Volkshaus 
Wörgl statt. Weitere Spieltermine: Freitag, 
5. Mai, Sonntag, 7. Mai, Freitag, 12. Mai, 
Samstag, 13. Mai und Sonntag, 14. Mai 
2017. Spielbeginn um 20 Uhr, im Volkshaus 
Wörgl. Kartenreservierungen unter 0664 
934 92 59 ab 17 Uhr. Mehr Infos erhalten 
Sie unter www.stadtbuehne.info

PROBEN BEI DER STADTBÜHNE WÖRGL
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HECHT GEIL. BURTON-RUCKSÄCKE
IN DER RAIFFEISENBANK.
Voll viele Vorteile. Club-Mitglied zu sein, zahlt sich aus! Hol dir 
das erste Jugendkonto mit gratis Unfallversicherung und Burton-
Rucksack. Sobald du in der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein ein 
Jugendkonto eröffnest, bist du automatisch Club-Mitglied und die 
Vorteilswelt steht dir offen. Das Konto ist bis zu deinem 19. Ge-
burtstag kostenlos.

JETZT RAIFFEISEN CLUB-PAKET AKTIVIEREN UND GRATIS 
JUGENDKONTO BIS 21 SICHERN.
Ein Club-Paket ist eine Kombination aus unterschiedlichen Bank-
produkten. Unterschiedlich deshalb, weil es ja zu dir passen soll 
und du sicherlich etwas anderes brauchst, als deine Geschwister 
oder deine Freunde. Wenn zum Jugendkonto noch ein Club-Paket 
aktiviert wird, verlängert sich die Spesenfreiheit des Kontos um 2 
Jahre.

DEINE VORTEILE ALS RAIFFEISEN CLUB-MITGLIED.
Mit dem Jugendkonto bist du automatisch Club-Mitglied und ge-
nießt alle Vorteile des größten Jugend- und Freizeitclubs in Tirol. 
Dein Mitgliedsausweis ist deine Bankomatkarte, die sowohl eine 
vollwertige Bankservicekarte als auch eine Vorteilskarte für die 
Freizeit ist. Worauf wartest du noch? Bis 14.05. Club-Konto er-
öffnen, Club-Paket aktivieren und Gratis-Burton-Rucksack holen. 
In allen 18 Bankstellen der Raiffeisen Bezirksbank Kufstein - nur 
solange der Vorrat reicht. <werbung>

*Club Konto für alle von 14 bis 19 J. | Teilnahmebedingungen auf 
www.rbk.at

Das erste Jugendkonto mit gratis Unfall-
versicherung und –Rucksack.
Raiffeisen. Dein Begleiter.

Ab 14 Jahren, in allen teilnehmenden Raiffeisenbanken, solange der Vorrat reicht.

Basislogo-Anwendungen (Abfallend+Satzspiegel)

4c, 2c, 1c Positiv: 4c, 2c, 1c Negativ: 4c, 2c, 1c Negativ
mit Outline:

Mehr Infos auf www.rbk.at

Einen besonders fulminanten Start ins 
Musikjahr 2017 erlebten die Mitglieder 
der Stadtmusikkapelle Wörgl. Der Tiro-
ler Ball in Wien mit dem unterhaltsamen 
Besuch eines Heurigen, dem landesüb-
lichen Empfang für die politischen Ver-
treter der Stadt Wien, dem sehr gelun-
genen Konzert zur Eröffnung des Balles 
im wunderbaren Ambiente des Rathau-
ses, die musikalische Gestaltungen des 
Gottesdienstes im Stephansdom mit der 
Aufführung der feierlichen Europamesse 
sowie der eindrucksvolle Marsch an der 
Spitze aller Wörgler Abordnungen zur 
Wiener Hofburg, waren für die STMK 
Wörgl einprägend und einzigartig. 

Nach einer kurzen Pause fand am 24.Fe-
bruar 2017 die Jahreshauptversammlung 
der Kapelle im „Gasthof Lamm“ statt. 
Dabei konnte Obmann Klaus Unterber-
ger auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 
zurückblicken. Mehr als 30 musikalische 
Ausrückungen wurden 2016 absolviert, 
wobei als besondere Höhepunkte die 
Teilnahme am Bezirkswertungsspiel, 
die Durchführung der Platzkonzerte im 
Seniorenpark, das Jahreskonzert im VZ 

Komma und vor allem die musikalische 
Umrahmung beim  „Tiroler Ball“, Ende 
Jänner in Wien, gegolten haben. Außer-
dem wurden noch einige Konzerte in um-
liegenden Gemeinden durchgeführt. 

Angenehm in Erinnerung geblieben ist 
das Jubiläumsfest „140 Jahre Stadt-
musikkapelle und Freiwillige Feuerwehr 
Wörgl“ im Juli letzten Jahres, welches 
zusammen mit der Stadtfeuerwehr orga-
nisiert wurde. Mit der teilweisen Erneu-
erung der Trachtenbekleidung, konnte 
2016 auch ein „Großprojekt“ abgeschlos-
sen werden, wie Kassier Gerhard Thurner 
in seinem Bericht erwähnte. Derzeit hat 
die Stadtmusikkapelle Wörgl 54 aktive 
Mitglieder in ihren Reihen. Um auch die 
Jugendarbeit zu fördern, wird eine eigene 
Jugendkapelle geführt. 

Zum Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung konnte  dem Ehrenkapell-
meister Peter Silberberger zu einem 
besonderen Jubiläum gratuliert werdem. 
Der Tiroler Blasmusikverband zeichnete 
ihn für seine 55 jährige Mitgliedschaft 
bei der Stadtmusikkapelle Wörgl aus. 

Peter Silberberger führte die Kapelle jah-
relang als Kapellmeister und prägte diese 
auch maßgeblich. 

Inzwischen haben die Proben für die 
kommende Saison wieder begonnen 
und die Stadtmusikkapelle freut sich 
schon auf viele nette, aufgeschlossene 
und musikalische Begegnungen mit der 
Wörgler Bevölkerung. 

AKTUELLES VON DER STADTMUSIKKAPELLE

TERMINANKÜNDIGUNGEN: 

• Freitag, 28. April, Samstag, 29.April 
und Sonntag, 30. April – traditionelles 
Maiblasen der Stadtmusikkapelle 

• Freitag, 5. Mai 2017 – Tag der offenen 
Tür bei der Stadtmusikkapelle für alle 
Interessierten

• Freitag, 19. Mai 2017 um 15:30 Uhr: 
Muttertagskonzert der Jungmusik-
kapelle im Seniorenheim unter der 
Leitung von Jungmusikkapellmeister 
Thomas Wibmer

• Platzkonzerte 2017: Jeden Freitag, von 
23. Juni bis 25. August im Park des Se-
niorenheim

Ein Unternehmen -
viele Möglichkeiten!

EDELSTAHLBAU KUNSTSCHMIEDE

SCHLÜSSELDIENST STAHLBAU

ZERTIFIZIERT

TÜV AUSTRIA SERVICES GMBH
ZERTIFIKAT NR. 0408-CPR-TA00800/1

EN 1090-1:2009+A1:2011
EN 1090-2:2008+A1:2011

STAHLBAU · EDELSTAHLBEARBEITUNG · SCHLÜSSELDIENST · SCHMIEDE

6300 Wörgl · Brixentaler Straße 59

Tel. 05332/73223 · Fax 73246

www.far thofergmbh.com

Intensive Probenarbeit steht derzeit auf 
dem Programm des Stadtpfarrchores. Sie 
dient der Einstudierung der Programme 
für die musikalische Gestaltung der Li-
turgiefeiern in der Karwoche (Gründon-
nerstag – Karfreitag), besonders aber 
für das feierliche Hochamt am OSTER-
SONNTAG, 16.04.2017 um 10.00 Uhr in 
der Stadtpfarrkirche Wörgl.

Dieses feierliche Hochamt wird musi-
kalisch umrahmt mit der „Missa in C“ 

(Spaur-Messe) KV 258 von W.A. Mo-
zart, für Soli, Chor und Orchester, sowie 
mit der Ostermotette „Haec est dies“ 
von Franz Xaver Brixi und dem „Allelu-
ja“ aus dem „Exultate jubilate“ von W.A. 
Mozart, für Solo-Sopran. Ein vielver-
sprechendes Solistenquartett mit Anni-
na Wachter- Sopran, Clarissa Toti – Alt, 
Peter Thorn – Bass und Thomas Zangerl 
– Tenor, konnte mit Sängern aus dem 
Tiroler Landestheater verpflichtet wer-
den. Besonders erfreulich ist wieder die 

Mitwirkung der Sopran-Solistin Annina 
Wachter, die beim Wörgler Neujahrskon-
zert 2017 das zahlreiche Publikum be-
sonders begeistern konnte. Unter der 
Leitung von Othmar Erb, der auch die 
Gesamtleitung übernimmt, wird das be-
währte und immer bestens disponierte 
Wörgler Streicher- und Bläserensemble 
fungieren, das nun schon seit über 20 
Jahren in vorbildlicher und freundschaft-
licher Zusammenarbeit mit dem Chor 
musiziert.

GEISTLICHE MUSIK ZUR KARWOCHE UND AM OSTERSONNTAG
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TICKETS BEI ALLEN RAIFFEISENBANKEN TIROLS, BEI ALLEN OETICKET.COM- VORVERKAUFSSTELLEN, IM VZ KOMMA WÖRGL, 
BEI BÜCHER ZANGERL WÖRGL (SALZBURGER STRASSE & M4 WÖRGL) & ALS PRINT@HOME TICKET AUF WWW.KOMMA.AT

TERMINE & VORSCHAU
Telefon 05332/75505
info@komma.at
www.komma.at

Seine Konzerte gleichen einem Feuerwerk aus purer musikalischer Energie. Gitarre und 
Körper bilden eine Symbiose aus Bewegung, Melodien und Akkorden. Es „fließt“ einfach, 
wenn Peter Ratzenbeck spielt. Neben seinen eigenen Stücken spielt Peter Ratzenbeck 
Standards. Von den Beatles, von Bob Dylan, von internationalen Künstlern. Sensibel und 
druckvoll zugleich greift er in die Saiten, immer versucht, seinem Instrument auch noch die 
letzte Nuance an Ton zu entlocken. „Ganz tief drin“ ist er dann, versunken in sich selbst, 
konzentriert, fast ein wenig entrückt. 
Peter mag das Leben mit all seinen Facetten, verwandelt es in Musik, spielt es in seinen 
Konzerten, auf CDs.

4 alte Haudegen, die aus verschiedenen Richtungen kommen und mit allen musikalischen 
Wassern gewaschen sind, haben sich gefunden, um gemeinsam ihre Liebe und Freude am 
Elixier „Musik“ zu leben.
Singer/ Songwriter Ossi Huber hat nach seiner langen Zeit mit Bluesbreakers, The Gang, 
Sterz und zuletzt Humus Anfang 2016 die Gruppe „ossi huber & band“ gegründet. Der 
Spirit vieler seiner Humus Titel wie „nur 5 Minuten“, „a stille Kroft“, „ham kumman“, 
uva. leben nun mit neuen Austro-Pop-Songs in dieser Band auf, in der gleich 3 ehemalige 
Humus-Musiker mitwirken.

Sa. 01.04.2017
20 Uhr

SA, 01. APRIL 2017

20 UHR
OSSI HUBER & BAND

DO, 06. APRIL 2017 

20 UHR

PETER RATZENBECK
„LIVE“

OSSI HUBER & BAND
Kat. 1: VVK 25,–/ AK 28,–/ Mitgl. 22,–
Kat. 2: VVK 22,–/ AK 25,–/ Mitgl. 19,–

Do. 06.04.2017
20 Uhr

PETER RATZENBECK
„Live“
VVK 20,50/ AK 23,50/ Mitgl. 17,50

Wöchentliche Termine im Komma:
Montag: Seniorenturnen | Zumba mit Anja Masin 0699/11 66 5337
Mittwoch: Tanzschule Brugger 05353/ 5404

PAUL MEEK
Vortrag und medialer Abend
VVK 35,–
Veranstalter: Creativ Center, 0650/3200124

Sa. 08.04.2017
ab 15:30 Uhr

Sa. 15.04.2017
ab 13 Uhr

KUNST- & KREATIVMARKT IM KOMMA
Eintritt frei!

MIKE SUPANCIC
„Im Jenseits ist die Hölle los!“
Kat. 1: VVK 21,50/ AK 23,–/ Mitgl. 19,50
Kat. 2: VVK 19,50/ AK 21,–/ Mitgl. 16,–

Fr. 21.04.2017
20 Uhr

Sa. 22.04.2017
20 Uhr

KLAUS EBERHARTINGER 
Live im Trio
Kat. 1: VVK 40,–/ AK 43,–/ Mitgl. 37,–
Kat. 2: VVK 37,–/ AK 40,–/ Mitgl. 34,–

MANU DELAGO
„Metromonk“
VVK 20,50/ AK 23,50/ Mitgl. 17,50

Fr. 28.04.2017
20 Uhr

„DAS BUNTE KAMEL“
Jeunesse Familienkonzert
Kinder € 5,-/ Erwachsene € 8,-
Veranstalter: Jeunesse Wörgl, 05332/7826-560

Fr. 07.04.2017
16 Uhr

Klaus Eberhartinger Live. Gemeinsam mit den Musikerkollegen Kurt 
Keinrath und Franz Kreimer brilliert der Steirer mit Wortwitz, Satire 
und aus eigener Meinung bestehendem, politisch unkorrektem 
dafür höchst unterhaltsamen Pop-Theater. 

Lieder der EAV waren nie nur Reimkunst mit Witz, gemacht für die 
Hitparade. Da steckt immer stets mehr dahinter und wenn der eine 
oder andere, im Tonstudio aufgenommene Soundeffekt ausgeräumt 
ist, der Song auf seinen Kern zurückreduziert wird, gibt‘s viel wieder 
zu entdecken. Und viel zum Erzählen. 
„Ich nenne es Unterhaltung mit Haltung“, sagt Klaus. Dass die The-
men ausgehen, diese Angst braucht den Mann nicht zu reiten.

SA, 22. APRIL 2017 

20 UHR

KLAUS 
EBERHARTINGER

©
 S

on
ja

 E
de

r

Im Jänner 2017 veröffentlicht der gefeierte Hang- und Percussion-
Spieler, Produzent und Komponist Manu Delago sein drittes 
Soloalbum: Auf „Metromonk“ dringt der für seinen einzigartigen 
musikalischen Ansatz gefeierte Musiker in immer neue Klangregio-
nen vor und erkundet dabei die unterschiedlichsten Stimmungen und 
Dynamiken. 
Indem er das Hang auf immer neue Arten spielt und bearbeitet, 
stehen die vielen Stimmen und Sounds dieses außergewöhnlichen 
Instruments dieses Mal klar im Mittelpunkt seiner Kompositionen, 
die sonst nur dezent von Beats und vereinzelten Akustikinstrumen-
ten eingerahmt werden. 
Manu Delago gemeinsam mit seiner Live-Band auf der Bühne!

FR, 28. APRIL 2017

20 UHR
MANU DELAGO

Sa. 05.05.2017
20 Uhr

HUMUS
“A Stückerl vom Leben“
Kat. 1: VVK 25,–/ AK 28,–/ Mitgl. 22,50
Kat. 2: VVK 21,50/ AK 25,–/ Mitgl. 19,50

Zum dritten Mal findet der Kunst- und Kreativ Markt im VZ Komma Wörgl statt.

Auf 3 Stockwerken können bis zu 55 Aussteller ihre kreativen Schöpfungen aus den 
verschiedensten Bereichen wie z.Bsp. Schmuck, Mode, Accessoires, Vintage und viele 
weitere Eigenkreationen anbieten.
Wir verwandeln die Location in einen Treffpunkt für Kreative, Künstler und deren Lieb-
haber. ©
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SA, 15. APRIL 2017

13 - 19 UHR
KUNST- & KREATIVMARKT

Alles begann mit einer völlig aus dem Ruder gelaufenen Geisterbeschwörung: Im Hinter-
zimmer des Gasthauses Hansy wollten sie mit Draculas Blut das verrufene Pentagramm 
der Wiedergeburt auf den Bauch des Rosskogler Kurtl malen.

Was als Flucht geplant war, wird zur Fahrt auf der Tiefschaubahn in die Abgründe der 
Anderswelt. Mike verbringt eine rauschende Nacht im Reich der Toten in Amys Weinhaus 
und ist Ehrengast beim ewigen Karneval der unsichtbaren Verkleidungskünstler. Einstein 
hört Rammstein und Zappa sabbert Black Sabbath.

Allah feiert in Walhalla, Jesus liebt sich, und Buddha kann ohnehin durch nichts ersetzt 
werden. Mit einem Wort: Im Jenseits ist die Hölle los. Aber; Wer das Diesseits nicht ehrt, 
ist das Jenseits nicht wert. Deshalb hat Mike für sein neuestes Lachsalven-Inferno einige 
besonders heiße Kohlen ins Fegefeuer geworfen... ©
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FR, 21. APRIL 2017

20 UHR
MIKE SUPANCIC
„Im Jenseits ist die Hölle los!“
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        VORSCHAU

Seit ihrer Gründung 2003 haben 
Krautschädl über tausend Gigs 
gespielt, mit ihrem Lied „Feiah fonga 
(So long her)“ sind sie in den Charts 
vertreten und haben unter dem 

schicken Begriff Goschnrock erfolgreich ein eigenes Genre etabliert. 
Live sind die Drei sowieso und überhaupt eine absolute Weltmacht, 
davon überzeugen kann man sich am 02. Juni im Komma Wörgl!

FR, 02. JUNI 2017

20 UHR
KRAUTSCHÄDL

DI, 20. JUNI 2017

19 UHR

OF MICE & MEN

Of Mice & Men wurden 2009 in Kali-
fornien gegründet und formierte sich 
zu einer der spannendsten Hardcore 
und NuMetal-Bands der USA. 

Chelsea Grin - Motionless In White - 
The Devil Wears Prada 
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D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

KO M P L E T T
P R E I S

249,-
FA S S U N G  I N K L .
H O C H W E R T I G E R
KUNSTSTOFFGLÄSER

JEDE
EMPORIO ARMANI

BRILLE INKL.
MARKENGLÄSER

ZUM KOMPLETTPREIS!

10 x in Tirol Innsbruck · Hall i. Tirol · Wörgl · Telfs · Schwaz · Imst www.miller.at

Seit Jahren lassen die Schüler/innen der 
BHAK/BHAS Wörgl  beim Landesfremd-
sprachenbewerb in Innsbruck mit brillanten 
Leistungen aufhorchen. So auch heuer.

David Ebner (4AK) imponierte mit seiner 
Eloquenz in Französisch und holte sich da-
mit die „Goldene“. Stiegler Thomas (5CK), 
Sieger der schwierigen Kombination Fran-
zösisch-Englisch, beeindruckte die Jury mit 
seiner Leichtigkeit, zwischen den beiden 
Sprachen hin- und herzuwechseln. Er wird 
am 4. April „seine“ Schule beim Bundes-
fremdsprachenbewerb in Linz vertreten.
Über einen ausgezeichneten dritten Platz 
dürfen sich Rieder Michaela (5DK) in Spa-
nisch sowie ihr Klassenkollege Pramel Tho-
mas in der anspruchsvollen Kombination 
Italienisch-Englisch freuen. 

Und damit nicht genug: Zu diesen Top-
platzierungen gesellen sich noch drei vierte 
Plätze: Kostenzer Elisabeth (4DK) stell-
te ihr Können in Italienisch eindrucksvoll 
unter Beweis, Knaubert Christoph (4BK) 

überzeugte mit seinen Englischkenntnissen 
und Madersbacher Carina (5BK) schlug sich 
grandios in der herausfordernden Kombina-
tion Spanisch-Englisch.

Fazit: In jeder Kategorie – sowohl einspra-
chig als auch zweisprachig – mischten die 

HAK-Schüler/innen so richtig mit und ihr 
Einsatz wurde gebührend belohnt! 

Kein Wunder also, dass sich Frau Direktor 
Mag. Sigrid Steiner und ihre Kolleg/innen 
über diesen Erfolg freuen und stolz auf ihre 
Schüler/innen sind.

RIESENERFOLG FÜR DIE BHAK/BHAS WÖRGL:
2 X GOLD UND 2 X BRONZE BEIM LANDESFREMDSPRACHENBEWERB!

v.l.n.r.: Mag. Eva-Maria Rupprechter, Dir. Mag. Sigrid Steiner, Christioph Knaubert, David Ebner, Thomas 
Stiegler, Carina Madersbacher, Mag. Andrea Erlacher, Mag. Patrizia Leimer, sitzend: Thomas Pramel, Elisabeth 
Kostenzer, Michaela Rieder
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Tracht zieht dich an …
auf alle Wildbocklederhosen für Sie und Ihn
sowie Hemden und Blusen

Aktion gültig von 10.-22. April 2017 
nur auf lagernde Ware

Brixen im Thale
Brixentaler Straße 21 · Tel. 05334/6312

www.ledermode.at

–10%

facebook

OSTERAKTION
am 14. u. 15. April
Bahnhofstraße 44 · 6300 Wörgl · Tel.: 05332/75356 · schuhe@caracas-shop.at

s c h u h e  -  m o d e  -  a c c e s s o i r e s

-15%
AUF ALLES!

Spaß beim Training

Persönliche Betreuung

Ohne lange Vertragsbindung

Individueller Trainingsplan

30-Minuten-Training

Mrs.Sporty WÖRGL
CITY CENTER 1. Stock - Wörgl
Bahnhofstr. 42a
Tel.: +43-5332-23668
www.mrssporty.at/club545

MRSSPORTY.COM

*  Nur für Interessentinnen, die noch nicht Mitglieder sind. 
Nur einmal einzulösen. Nicht verkäufl ich.

FÜHL DICH 
WOHL IN 
DEINER HAUT.
GUTSCHEIN FÜR 7 TAGE 
GRATISTRAINING*

SCHWIMMCLUB GLÄNZTE MIT NACHWUCHS
Auch heuer präsentierte sich der Schwimm-
club Wörgl bei den Tiroler Hallenmeis-
terschaften stark und erschwamm 22 
Medaillen. Pascal Lebeda erkämpfte sich 
den Tiroler Meistertitel in gleich vier Dis-
ziplinen (100m Freistil, 100m Rücken, 
100m Schmetterling, 200m Lagen) und 
schwamm in 400m Freistil und 100m 
Brust zum Tiroler Vize-Meister. Pascal 
Mähr darf sich nun über 100m Brust Tiro-
ler Meister nennen, schwamm über 100m 
Schmetterling zum Vizemeistertitel und 
holte sich gleich drei Bronze-Medaillen über 
100m Freistil, 100m Rücken und 200m La-
gen. Marie Abler schwamm zu Silber über 
100m Freistil, 400m Freistil und 100m 
Schmetterling und erkämpfte sich den 3. 

Rang über 100m Brust und 200m Lagen. 
Karoline Granbacher erschwamm sich in 
ihrer Parade-Disziplin 50m Brust die Sil-
bermedaille. Lea Schwöllenbach schwamm 
zu Bronze über 100m Freistil und 100m 
Rücken und Therese Feuersinger erkämpfte 

sich den starken 3. Platz über 400m Kraul 
in der Allgemeinen Klasse. Simone Aufinger 
schwamm in der Mastersklasse über 50m 
Freistil und 50m Rücken zu Gold. Schon im 
März nahm der SC Wörgl mit einer kleinen, 
feinen Mannschaft an den Österreichischen 
Meisterschaften teil. Herzliche Gratulation 
an Marie Abler zu ihrem österr. Meistertitel 
über 200m Kraul. Ebenso konnte sie sich 
den Österreichischen Vizemeistertitel über 
100m Kraul und die Bronzemedaille über 
400m Kraul erkämpfen. Marie schwamm 
auch bei ihren drei anderen Starts in super 
Zeiten zweimal unter die Top 5 von Öster-
reich (800m Kraul und 200m Brust) und 
erreichte über 100m Schmetterling den 8. 
Platz.
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WÖRGLER- UND BRUCKHÄUSLER
SCHÜLERSKITAG 2017
Am Samstag, den 25.02.2017 veranstal-
tete der SC Lattella Wörgl-Bruckhäusl, 
Team Alpin, den Wörgler- und Bruck-
häusler Schülerskitag in der Kelchsau. 
Bei traumhaftem Wetter und Pistenbe-

dingungen konnten die Kinder wieder ihr 
Können zeigen. Den Wörgler- und Bruck-
häusler Schülermeistertitel holten sich 
Anna Aigner, Daniel Schlögl, Katharina 
Lanzinger, Johannes Feiersinger. ©
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Immer für Sie & Ihr Kind da - 
für alle Schulklassen und alle Fächer 
von der Volksschule bis zur Matura!

Wörgl, Speckbacherstr. 8, 05332 / 77951 
SchWaz,  Münchner Str. 48,  05242 / 61077 
InnSbrucK, Salurner Str. 18, 0512 / 570557

TelFS,  Obermarktstr. 2,  05262 / 63376
hall, Stadtgraben 1, 05223 / 52737

WWW.SchuelerhIlFe.aT

rechtzeitig aktiv werden:

Intensives und gezieltes Training 
für die zentralmatura!
1Sondertarif: nur in teilnehmenden Schülerhilfen; alle Tarifbedingungen 
auf www.schuelerhilfe.at/fuenfwegodergeldzurueck.

oder 
 geld zurück!1

Blick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins InntalBlick ins Inntal
Gasthof · Pension

Angerberg

Zum Frühlingsbeginn laden wir recht herzlich auf unsere 
Sonnenterrasse mit großem Spielplatz ein, dabei kann 

man unsere hausgemachten Kuchen und Torten genießen.

Unsere Küche hat für Sie von 11:00 - 14:00 Uhr und zwi-
schen 18:00 und 20:00 Uhr geöff net.

Auf euren Besuch von Donnerstag bis Montag freut sich 
Familie Gschwentner

Tel. 05332/56389 · Josef Gschwentner 
Achleit 150 · 6320 Angerberg

Wir suchen Modelle 
für Tricho (Kopfhaut) 

Pigmentation!

Kontaktieren Sie 

uns noch heute!

05332 56671

info@swiss-color.com

Als Modell zum Bestpreis

Neue Möglichkeit der optischen Haarverdichtung bei 
dünner werdendem Haar, Haarverlust oder Aleopecia. 

Informieren Sie sich direkt bei uns über diese Technik der 
Kopfhautpigmentation.

SC Cosmetics Handels GmbH ∙ Angerberg 

T R I C H O  ( K O P F H A U T )  P I G M E N TAT I O N
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P1701002_sc_inserat_modelle_85x123,5_1_prod_1_v1.indd   1 09.02.17   17:51

LANDESCUP DER SKISPRINGER IN WÖRGL
Bei Kaiserwetter traf sich am Valentinstag 
der Springernachwuchs im Sprungstadion 
der Wörgler Flughunde, um einen Bewerb 
des Landescups auszutragen.

Die großen Punktelieferanten des WSV 
Wörgl für die wichtige Mannschaftswer-
tung waren dieses Mal bei den Jüngsten zu 
finden. 200 Punkte steuerte Luna Hoiss (M 
II) bei, die nicht nur das Springen, sondern 
auch in gewohnt überragender Weise das 
Langlaufrennen der nordischen Kombina-
tion für sich entscheiden konnte. Für den 
zweiten Tagessieg sorgte Stefan Spöck (K 
I), der seinen Sieg vom Herbst wiederholen 
konnte. In der selben Klasse komplettierte 
das Ergebnis Simon Gschwentner, der den 
dritten Platz belegen konnte. Beide Athle-
ten starteten aber nicht bei der Kombina-
tion. Der Bewerb der Klasse Kinder II fand 
ohne Beteiligung des WSV Wörgl statt.

Auf der 40m-Sparkassenschanze star-
teten drei Klassen. Bei den Schülerinnen 
sorgte Marit Weichselbraun für weitere 
Podestplätze. Im Sprunglauf trennten sie 
nur 1,5 Punkte vom Platz ganz oben am 

Stockerl. So wurde sie in diesem Winter 
einmal mehr nur knapp geschlagen. In der 
Kombination konnte sie den zweiten Platz 
verteidigen. In der Klasse Schüler I gab es 
einen ganz knappen Kampf um die Plät-
ze am Stockerl. Der Sieg ging hier an den 
Saisondominator Jakob Steinberger aus 
dem Zillertal, die Plätze 2 bis 5 waren aber 
nur durch zwei Punkte getrennt. Mitten in 

diesem Gedränge befand sich auch Kilian 
Weichselbraun, der den 5. Platz belegen 
konnte, Daniel Hecher wurde Sechster. 
Dieser konnte sich bei der Kombination 
noch um einen Platz verbessern. Der beste 
Flughund in der Klasse Schüler II, Stefan 
Peer, musste im NAZ Eisenerz die Schul-
bank drücken. So wurde in dieser Klasse 
Adam Glarcher als 8. bester Wörgler.
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THE NEW MINI COUNTRYMAN.
FROM 28.600,- €.

PRICELESS
EXPERIENCES.
AB SOFORT BESTELLBAR UND BEI IHREM AUTOHAUS 
UNTERBERGER KUFSTEIN ZUR PROBEFAHRT BEREIT.

AUTOHAUS UNTERBERGER
Unterberger Automobile GmbH u. Co. KG
Endach 32, 6330 Kufstein, Tel. 05372/6945
www.unterberger.cc
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Ihre Bedürfnisse, Ihr Vertrauen, Ihre Zufriedenheit ist unser Credo! 
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Der Frühling kommt -
neues Fensterdesign?

6300 Wörgl • Kanzler-Biener-Str. 16 • Tel: +43 (0)5332 70213 • Mobil: +43 (0)664 1070213 • Mail: mail@eu-design.at
Öff nungszeiten nach Vereinbarung.www.stadler-schuhe.at

Tiroler Schuhmanufaktur

Ständig über 
7000 Paar Schuhe 

auf Lager!

ab € 49,90für Restpaare

Öffnungszeiten Wörgl:
MO –FR: 07.15 – 18.00 Uhr  
SA: 10.00 – 13.00 Uhr

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

  
K r e i s v e r k e h r  O s t

Marken im Shop:
ABVERKAUF

Tirol

Ständig über 
7000 Paar Schuhe 

auf Lager!

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

7000 Paar Schuhe 

W Ö R G L
Stadler KG Schuhfabrik

www.stadler-schuhe.at

Marken im Shop:Marken im Shop:
ABVERKAUF

Marken im Shop:Marken im Shop:

Das vor 13 Jahren gegründete Frauennetz-
werk Minerva lud am Valentinstag, 14. Feb-
ruar 2017, zu einem etwas anderen Vortrag 
über die Liebe unter dem Thema „Zwischen 
Ärger und Zuversicht. Flüchtende - eine 
Herausforderung für Europa“: Der Theolo-
ge, Philosoph und Religionssoziologe Paul 
Michael Zulehner nahm den Balanceakt von 
Angst und Vertrauen unter die Lupe, erläu-
terte deren Bedeutung für unseren Umgang 
mit Flüchtlingen und zeigte Schritte auf 
dem Weg aus der Angst-Kultur auf.

„Ein liebender Mensch kann man nur auf 
der Seite des Vertrauens werden“, so Zu-
lehner, der eine Zunahme der Ängste in 
unserer Gesellschaft seit der Finanzkrise 
2008 feststellt. Zu Verlustängsten kom-
men soziale Abstiegsängste, Angst vor kul-
tureller Überfremdung, die Angst zu kurz 
zu kommen. „Die Angst sitzt im Bauch, die 
Furcht im Kopf“, so Zulehner und erklärt 
den Unterschied: Angst lähme, während 
Furcht aktiv und kreativ mache. „Unsere 
Lebensaufgabe ist die Überwindung der 
Angst“, ist Zulehner überzeugt. Was in 
Europa und den USA seit 9/11 derzeit an-
gesichts der Grundstimmung einer Kultur 

der Angst eine Herausforderung darstelle. 
Während diese Grundstimmung in ande-
ren Erdteilen anders aussehe: Hoffnung in 
Asien, Demütigung und Kränkung im nord-
afrikanischen und arabischen Raum.  Was 
besonders problematisch sei: „Kränkung 
und Verachtung löst menschliches Unheil 
aus und ist Kriegsauslöser, man denke nur 
ans 3. Deutsche Reich.“ Zulehner warnte 
vor aufkommendem Rechtspopulismus und 
verurteilte Politik mit der Angst: „Wir haben 
70 Jahre Frieden in Europa, weil die Natio-
nalismen überwunden wurden!“   

Ob ein Mensch grundsätzlich ängstlich oder 
vertrauensvoll ist, beeinflusse seine Hal-
tung in der Beurteilung der Flüchtlingskrise. 
Zulehner ortet drei dominante Gefühle zum 
Thema Flüchtlinge, die aus einer Sora-Um-
frage 2015 resultieren: Gut die Hälfte der 
Bevölkerung ist in Sorge (53 %), überwie-
gend Junge tendieren zur Zuversicht (26 %) 
und 17 % der Menschen zu Ärger, wobei sich 
die Tendenz 2016 bei den Zuversichtlichen 
zugunsten der Ärgerlichen verschob. 

Wie also damit umgehen? Als erstes riet 
Zulehner, niemanden zu verurteilen. „Für 

unsere Gefühle können wir nichts und es ist 
ganz schwer, sie zu verändern“, so Zulehner 
und empfiehlt reden als Weg aus der Angst. 
Hass und Abwehr solle auf keinen Fall in 
Hass und Gewalt kippen. „Auch in Wörgl 
gibt es aufgeschaukelte Ängste. Was kön-
nen wir dagegen tun?“ lautete eine weitere 
Frage. „Begegnungen arrangieren und Fes-
te feiern. Miteinander kochen, musizieren – 
Gesichter und Geschichten und darauf hof-
fen, dass dabei die Ängste schmelzen. Das 
ist die einzige verlässliche Vorgangsweise. 
Diskutieren allein bringt uns nicht weiter“, 
gab Zulehner den rund 100 BesucherInnen 
noch als Anregung mit auf den Nachhause-
weg. 

Die Alpenvereinssektion Wörgl-Wildschö-
nau wartet auch in diesem Jahr mit einem 
vielfältigen und abwechslungsreichen Pro-
gramm für Kinder und Jugendliche auf. 
Dabei stehen der Spaß und die Freude bei 
Unternehmungen in der Natur sowie das 
Gemeinschaftsleben, das Miteinander im 
Vordergrund aller Aktivitäten. Begleitet und 
betreut werden die Kinder und Jugendlichen 
dabei von engagierten Jugendleitern und ei-
ner Erlebnispädagogin. Für Drei- bis Sechs-
jährige gibt es im Mai und im September 

Naturentdeckungsreisen vor der Haustüre. 
Im Juni organisieren wir eine Wandung für 
die ganze Familie auf die Pfriemeswand 
(600 hm) und das Birgitzköpfl. Bergtour-
en und eine Bike-Tour in die Kelchsau sowie 
das traditionelle Feuerbrennen am Roßkopf 
in der Wildschönau sind geplant. Das de-
taillierte Programm ist auf der Homepage 
der Sektion (www.alpenverein.at/woergl-
wildschoenau) nachzulesen. Anmeldungen 
und weitere Information unter jugend.woer-
gl@sektion.alpenverein.at bzw. telefonisch 

unter 0660 / 1206108 bzw.
0664 / 4706617.

PAUL M. ZULEHNER: „AUS DER ANGST HERAUSLIEBEN“ ÖSTERREICHISCHER ALPENVEREIN – SEKTION WÖRGL-WILDSCHÖNAU 
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AUS DER WÖRGLER STADTCHRONIK. ERINNERN SIE SICH…
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Haus „Kaspar“

ERSTES VON DEN DREI KÖNIGSHÄU-
SERN BEZUGSFERTIG

Die Stadt Wörgl hatte bei der Volkszählung 
im Jahre 1961 – 6.828 Einwohner. Die ab-
geschlossene Auszählung 1970 ergab mit 
7.801 fast um 1.000 Einwohner mehr und 
dementsprechend groß der Wohnungsbe-
darf. Das von Architekt Dipl. Ing. Schwaig-
hofer geplante 11 stöckige Wohnhochhaus 
konnte am 30. Oktober 1970 an die Fami-

lien übergeben werden. Es war das erste 
von drei Wohnblöcken mit insgesamt 150 
Wohnungen, die nach den Heiligen drei 
Königen „Kaspar – Melchior – Baltasar“ 
benannt wurden. Die Baukosten belie-
fen sich auf über 17 Millionen Schilling. 
Die Segnung des Hauses „Kaspar“ nahm 
Stadtpfarrer Tranninger vor.

Stadtchronist Mike Pfeffer -
Kontakt: chronist.woergl@snw.at
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Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249Brixentaler Str. 8

6305 Itter
05335-2191-0 
www.autofuchs.at

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

Autohaus 
Schlitters
Gewerbegebiet 26f
6262 Schlitters
05288-87150

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Gebrüder Oberladstätter
Reither Anger 21
6235 Reith im
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

DER PEUGEOT 208

www.peugeot.at

* JUST ADD FUEL: Operating-Leasingangebot der PSA BANK für Privatkunden: 208 Like 1.0 Pure Tech 68. CO2-Emission: 108 g / km, Gesamtverbrauch: 4,7 l  /100 km. Symbolfoto.

JETZT IM ABO UM € 259,– FIX
DER PEUGEOT 208

mtl.*

23PEU_010_17_HAZ_März_JAF_208_308_Unten_RZ.indd   1 08.02.17   12:59

www.peugeot.at

CO2-Emission: 88 – 99 g / km, Gesamtverbr.: 3,8 – 4,3 l /100 km. Symbolfoto. Aktion gültig von 02.11. bis 31.12. 2015, bzw. bei Zulassung 
bis 31. 03. 2016. Details unter www.peugeot.at/angebote. 1) Nur bei Leasing über die PEUGEOT BANK.

UNVERGLEICHLICH
 PEUGEOT

24h Probe fahren | Vergleichen | Eintauschen

PEUGEOT 108 ENVY

4 WINTERRÄDER
GRATIS 1)

z.B. PEUGEOT 108 ENVY
FÜR VIELE MODELLE

SONDERMODELLVORTEIL

BEI EINTAUSCH
BIS ZU € 1.300,–

3 LEASING MONATSRATEN 
GESCHENKT!1)

SCHÖNE FEIERTAGE
16.11. – 12.12.2015

HAZ_108_Herbstpromo_Unten_NEU_RZ.indd   1 02.11.15   10:08

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Auto-Aicher
Hütte 13
6345 Kössen
05375-6249

Autohaus Alpbachtal
Reither Anger 21
6235 Reith im 
Alpbachtal
Tel. 05337-63708

Obholzer KG
Salzburger Str. 8
6382 Kirchdorf
05352-63166

Autoforum
Inh. Ralph Mairhofer
Zellerberg 2
6330 Kufstein
05372-64260

Clever rund um's Auto
Brixentaler Straße 8, A-6305 Itter

tel 05335/2191-0, www.autofuchs.at  

Georg Winkler
Dorfstraße 70
6384 Waidring
05353-5307

www.peugeot.at

CO2-Emission: 98 –135 g / km, Gesamtverbrauch: 3,8 –  5,9 l /100 km. 

1) Aktion gültig für Privatkunden bei teilnehmenden Händlerpartnern für Kaufverträge vom 02. 04. bis 29. 06. 2013 und Auslieferung bis 31. 08. 2013. 
Der angegebene Aktionspreis enthält Händlerbeteiligung und inkludiert bereits alle aktuell gültigen Aktionen (Preisvorteil, Finanzierungsbonus). 
2) Zusätzlich zu 2 Jahren Herstellergarantie 2 Jahre Garantieverlängerung. Unverb. empf., nicht kartell. Richtpreis in € inkl. NoVA, MwSt. Weitere 
Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Peugeot 
Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.

4 
JAHRE2)

          GARANTIE

Ab 13. Juni bei Ihrem Peugeot Händlerpartner

ab € 14.990,–1) inkl. € 500,– Finanzierungsbonus

Der neue Crossover Peugeot 2008

Anders erleben
die stadt

Ankündigungs_HAZ_NEU_2008_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 30.04.13   18:15
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Details zu den Aktionen, der Garantie und den Finanzierungsangeboten bei Ihrem Peugeot Händlerpartner und auf www.peugeot.at. Peugeot 
Austria behält sich Preis-, Konstruktions- und Ausstattungsänderungen ohne vorherige Ankündigung sowie Satz- und Druckfehler vor. Symbolfoto.
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Ab 13. Juni bei Ihrem Peugeot Händlerpartner

ab € 14.990,–1) inkl. € 500,– Finanzierungsbonus

Der neue Crossover Peugeot 2008

Anders erleben
die stadt

Ankündigungs_HAZ_NEU_2008_198x200ssp_INP_RZ.indd   1 30.04.13   18:15

MIT PARTNERN:

AUGENVORSORGE:
IN JEDEM ALTER WICHTIG
Eine jährliche Kontrolle der Augen empfiehlt die Fachärztin Dr. 
Manuela Strasser-Schrattenthaler spätestens ab dem 40. Le-
bensjahr. Denn mit dem Älterwerden verändert sich nicht nur 
unsere Sehleistung, auch bleiben Erkrankungen der Netzhaut 
oder der grüne Star oft lange unbemerkt.

Mit Früherkennung, Dokumentation und Verlaufskontrolle 
mittels moderner Technik kann die Fachärztin gezielt therapie-
ren und Folgeschäden minimieren. Dies gilt auch für den grau-
en Star oder die Makuladegeneration, die meist in höherem 
Alter auftreten. Gerade bei Diabetes, Bluthochdruck und hoher 
Kurzsichtigkeit ist eine regelmäßige Augenvorsorge wichtig.

Bildschirmarbeit bei Berufstätigen ist Schwerstarbeit für die 
Augen, diese müssen hier permanent auf eine kurze Distanz 
fokussieren. Dabei lassen sich entstehende Beschwerden wie 
Kopfschmerzen, müde, brennende Augen oder unscharfes Se-
hen in der Ferne nach einer gründlichen Untersuchung mit in-
dividueller Behandlung deutlich reduzieren.

Bei Kindern lassen sich Erkrankungen wie Schwachsichtigkeit 
und Schielen teilweise nur oder besser im Kindesalter behan-
deln. Wichtig ist auch, zu prüfen, ob Kopfschmerzen, Lese- 
oder Lernschwächen mit einer versteckten Weitsichtigkeit zu-
sammenhängen. <werbung>

Zur 120. JHVS der FF Bruckhäusl konnte 
Kommandant Andreas Acherer eine Reihe 
von Ehrengästen, u. a. Bgm. Hedi Wechner 
(Wörgl) und Bgm. Herbert Rieder (Kirch-
bichl) begrüßen.
 
Die Wehr Bruckhäusl kann zurzeit auf 94 
Mitglieder zurückgreifen, 68 davon befin-
den sich im Aktivstand und zwei bei der 
Jugendfeuerwehr. Nach der Standeskon-
trolle und dem Totengedenken berichtete 
der Kommandant von einem arbeitsrei-
chen Jahr, bei dem die FF Bruckhäusl von 

Bränden verschont wurde. Neben den 
Einsätzen wurden 16 Lehrgänge absolviert 
und insgesamt 1568 Stunden freiwillig im 
Dienste der Sicherheit verbracht.  Her-
vorragend schnitten die Bewerbsgruppen 
beim ATS - Bewerb ab, so konnte Bronze 
und Gold errungen werden. Bgm. Herbert 
Rieder und Bgmin Hedi Wechner bedank-
ten sich bei der Wehr und lobten den un-
ermüdlichen Einsatz. Bei der Angelobung, 
den Beförderungen und Ehrungen wurde 
der junge Feuerwehrmann Stefan Werlber-
ger angelobt sowie sein Großvater Johann 

Werlberger für 50 Jahre Feuerwehrtreue 
geehrt.   

Der Wörgler Kameradschaftsball 2017 
war ein Erfolg. Unter den Tanzbegeis-
terten waren auch heuer wieder Bgm. 
Hedi Wechner, NR Carmen Schimanek 
und die Landtagsabgeordnete Bettina 
Ellinger. Viele weitere prominente Eh-
rengäste konnten von Obmann TKB-
Ehrenpräsident Hermann Hotter begrüßt 
werden. Als bewährte Musik heizte das 
Duo „Gletscherwind“ den Ballbegeister-
ten ein. Für die Mitternachtsshow sorgte 

„Elvis“ Marc Vegas, womit der Tanzma-
rathon im geschmückten Astnersaal des 
Hotels Alte Post eine gelungene Verlän-
gerung erfuhr. Junge und Junggebliebe-
ne gaben sich ein Stelldichein bei diesem 
traditionellen Wörgler Ball, der dank vie-
ler Gönner auch wieder mit einer gut be-
stückten Tombola aufwarten konnte. Im 
Bild TKB-Ehrenpräsident Obmann Her-
mann Hotter, bei der Ankündigung von 
„Elvis the King“, Marc Vegas. 

120. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER FF BRUCKHÄUSL

WÖRGLER KAMERADSCHAFTSBALL
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Zum 27. Mal lud der Verein „Wörgler 
Krippeler“ zur Jahreshauptversammlung, 
wobei diesmal neben den Berichten auch 
Ehrungen und Neuwahlen auf der Tages-
ordnung waren. Begrüßen konnte Ob-
mann Vinzenz Rohrmoser die Wörgler 
Bgm. Hedi Wechner, GR Andreas Schmidt, 
Kooperator Christian Walch, Hans Gwig-
gner vom Heimatmuseums Verein sowie 
den Landesobmann d. Tiroler Krippenver-
bandes Oswald Gapp. 
 
Im umfangreichen Bericht von Obmann 
Rohrmoser wurden viele Veranstaltungen, 
Kurse sowie kameradschaftliche Aktivi-
täten der Wörgler Krippeler des letzten 
Jahres aufgezählt. So war der Krippen-
baumeisterkurs geleitet von Peter Schrettl 
mit 16 Teilnehmern voll ausgebucht. Im 
Frühjahr standen ein Ostereibastelkurs 
genau so am Programm wie das schon tra-
ditionelle Ostereierschießen am LG-Stand 
der Schützengilde Wörgl. Bei der Aktion 
„Sauberes Wörgl“ wurde selbstverständ-
lich auch wieder mitgemacht, so Rohrmo-
ser. Ein Highlight unseres Vereins ist auch 
das Maipfeiferl schnitzen, die auch „Mai-
wisperl“ genannt werden. Hans Gwiggner 

leitete einen Spaziergang durch das alte 
Wörgl und brachte uns die Geschichte 
Wörgls näher. Ein Weiterbildungskurs, ein 
Fasskurs, ein Kurs für orientalische so-
wie heimatliche Schneekrippen sowie ein 
Bastelabend für einen Krippentaxbaum 
vervollständigen das umfangreiche Ar-
beitsjahr der Krippeler. Zum zweiten Mal 
fand die Bergweihnacht bei der Doagl-
kapelle statt, welche viele Wörglerinnen 
und Wörgler besuchten. Ende Dezember 
wurde dann noch zur Krippenroas in Wörgl 
und Umgebung geladen. Natürlich kam 
auch Kameradschaftliches, das für eine 
gute Vereinsstimmung wichtig ist, nicht 
zu kurz. Ein Ladinerturnier, das Oster-
schießen, Spielabende, ein Grillfest oder 
das Törggelen sorgten für dementspre-

chend gute Stimmung unter den Mitglie-
dern. In diesem Rahmen wurde auch das 
neue Buch der Wörgler Krippeler: „Der 
Krippenverein Wörgl baut eine Vereins-
krippe“ vorgestellt. Dabei geht es um die 
Geschichte der im letzten Jahr eröffneten 
und gesegneten Vereinskrippe - ein Stück 
Vereinsgeschichte.

Fünf Mitglieder, Sonja Bamberger, Micha-
ela Judem, Rudolf Sappl, Kurt Vergeiner 
und Herbert Wiesinger wurden für 25 Jah-
re Mitgliedschaft bei den Wörgler Krippeler 
mit der Bronzenen Ehrennadel ausgezeich-
net.
 
Die Neuwahlen brachten keinerlei Verän-
derung, der gesamte Vorstand wurde mit 
hundert Prozent Zustimmung wiederge-
wählt.
 
Hedi Wechner sagte ein großes Danke-
schön an die Wörgler Krippeler, ihr seid ein 
Verein der im Stillen arbeitet und hervor-
ragende Ergebnisse, wie man bei der Aus-
stellung sieht, präsentiert. Schön, dass es 
euren Verein mit diesem Zusammenhalt 
gibt.

JHVS DER KRIPPELER MIT EHRUNGEN UND NEUWAHLEN 
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Für „Godl-Pack“ und Ostern 
haben wir unser Sortiment 
ganz besonders ergänzt und 
das in unserer bewährten 
Meisterbäcker-Qualität.
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„Ein Muss für jeden 
„Ein Muss für jeden 
„Ein Muss für jeden 
„Ein Muss für jeden 
„Ein Muss für jeden 
„Ein Muss für jeden 

Palmbuschen – unsere hand-

Palmbuschen – unsere hand-

Palmbuschen – unsere hand-

gemachten Palmbrezen aus 

gemachten Palmbrezen aus 

gemachten Palmbrezen aus 

gemachten Palmbrezen aus 

gemachten Palmbrezen aus 

gemachten Palmbrezen aus 

Butter-Brioche-Teig!“
Butter-Brioche-Teig!“
Butter-Brioche-Teig!“

Wörgl, Innsbrucker Straße 1
Wörgl, Bahnhofstraße 37
Westendorf, Dorfstraße 15
Kufstein, Theatergasse 1
Tel.: 05332 72241

Zum jährlich wiederkehrenden Ascher-
mittwoch-Ritual entwickelte sich in 
Wörgl die Fastensuppen-Ausgabe des 
Gesundheits- und Sozialsprengels Wörgl. 
210 Liter köstliche Gemüsesuppe berei-
tete das Seniorenheim-Küchenteam vor. 
Die Ausgabe am 1. März 2017 erfolgte so-
wohl in der Mall des City Centers wie auch 
durch Zustellung. Beliefert wurden einmal 
mehr die beiden Wörgler Betriebe Berger 
Logistik und das Autohaus VW-Porsche.

Zwischen 10 und 13 Uhr herrschte re-
ger Betrieb bei der Suppenausgabe im 
Einkaufszentrum, die wieder von vielen 

Wörglerinnen und Wörglern als geselliger 
Treffpunkt genützt wurde. Die Landtags-
abgeordnete Dr. Bettina Ellinger ließ sich 
die Suppe ebenso schmecken wie  Bür-
germeisterin Hedi Wechner, die Vizebgm. 
Mario Wiechenthaler und Hubert Auf-
schnaiter, zahlreiche Gemeinderäte sowie 
Kooperator Christian Walch. Gern wurde 
auch wieder vom Angebot Gebrauch ge-
macht, Suppe in mitgebrachten Behältern 
nach Hause mit zu nehmen. Vier Euro 
kostete eine Portion samt Brot. Geld, 
das die Spendenkasse des Sprengels für 
Heilbehelfe oder Aktionen wie Essen auf 
Rädern auffüllt. „Damit unterstützen wir 

Leistungen, die von der öffentlichen Hand 
nicht gefördert werden“, erklärt Sprengel-
geschäftsführerin Michaela Fabiankovits, 
die mit weiteren 9 haupt- und ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen im Einsatz war.

Dem Wörgler Gesundheits- und Sozial-
sprengel steht mit der Eröffnung der Ta-
gesbetreuung für Senioren im neuen Se-
niorenheim-Erweiterungsbau ab Frühjahr 
2018 eine Aufgabenerweiterung ins Haus. 
Die acht vom Land geförderten Tagesbe-
treuungsplätze bieten eine Entlastung für 
pflegende Angehörige und ein wertvolles 
Angebot für betroffene Senioren. 

Die Sozialinitiative Wörgler für Wörgler und Sito-Bar-Wirt Silas 
Sailer samt Team luden heuer einmal mehr am Aschermittwoch 
zum Auftakt der Fastenzeit zum Starkbierfest, diesmal wieder mit 
dem legendären „Bierstacheln“. Für Unterhaltung sorgte die Tanzl-
musik MUNDO der Wörgler Stadtmusik und nach der Premiere im 
Vorjahr die Gambrinusrede aus der spitzen Feder von Mag. Walter 
Hohenauer, die er gemeinsam mit Mag. Andi Madersbacher zum 
Besten gab.

Während im Hinterhof die Glut in der mobilen Schmiede-Esse, 
zur Verfügung gestellt von Manfred Farthofer, fürs „Bierstacheln“ 
schon hell aufglimmte und Andreas Rudolf mit dem heißen Ei-
sen fürs besondere Geschmackserlebnis sorgte, begrüßte in der 
Bar Hari Hotter die Gäste, darunter Wörgls Bürgermeisterin Hedi 
Wechner, Vizebgm. Mario Wiechenthaler, Kulturreferentin Mag. 
Gabi Madersbacher und Gemeinderat Andreas Schmidt zum „5. 
Starkbierfest in Serie“. Was eigentlich das sechste war, denn zum 
ersten Mal berief sich die Sozialinitiative Wörgler für Wörgler am 
22. Febraur 2012 auf die alte Mönchs-Regel „Flüssiges bricht das 
Fasten nicht“ und lud zum Bockbierfest in der Sito-Bar. Zu den 
Klängen der Wörgler Tanzlmusig „MUNDO“ (Mia Und Net De 
Oan) wurde auch damals fleißig mit den eigens aus der Oberpfalz 
importierten Bierspezialitäten aus dem Braugasthof Sperber-Bräu 
angestoßen. Bürgermeisterin Hedi Wechner griff ebenfalls zum 
Mikrophon und freute sich über eine Neuauflage des „Saufens für 
einen guten Zweck“, begrüßte die MusikantInnen und wünschte 
einen „vergnügten, lustigen und feuchten Abend und dann eine 
Fastenzeit, die den Namen verdient.“ 

Zur verbalen Abrechnung in der Tradition des bayerischen Ascher-
mittwochs geriet die von Andi Madersbacher und Walter Hohe-
nauer vorgetragene Gambrinusrede (Gambrinus gilt übrigens als 
sagenhafter niederländischer König, dem die Erfindung des Bieres 
zugeschrieben wird). So bekamen vor allem die politischen Kon-
trahenten der jetzigen Gemeinderatsmehrheit in den spöttischen 
Reimen verbal ihr Fett weg, während  die „Neuen“ der Liste Hedi 
Wechner zwar augenzwinkernd, aber sehr wohlwollend ins Ram-
penlicht gestellt wurden. Seinen Reim machte sich Hohenauer auf 
den Gemeinderatswahlkampf ebenso wie aufs Badl, die Gradl-
Bebauung, die Wörgler Tennisplatz-Misere und das „ungewollte 
Erbe“, das nun die „jungen Leute“ im Gemeinderat nach „Demon-
tage der alten Garde“ mit Nordtangente und Hochwasserschutz 
auszubaden hätten. Beim Publikum ernteten die meisterlich ge-
reimten Verse jedenfalls vielfach Gelächter und Applaus.
Der Verkaufserlös aus dem gespendeten Starkbier sowie der gegen 
Spenden kredenzten Grammelfettbrote kommt wieder notleiden-
den Menschen in Wörgl zu Gute. 

210 LITER FASTENSUPPE IN WÖRGL VERTEILT

STARKBIER UND STARKE REIME
ZUM FASTENZEIT-AUFTAKT

ALOIS MAYR
SEIT 1862 KELLER BIS DACH - ALLES VOM FACH

Samir
Arzic
Ihr Berater 
für Sanitäranlagen

SCHÖNE
SANIERUNGS-
PLÄNE
Wir planen Ihre Badsanierung. 
Damit Ihr Badezimmer ein 
Erholungsort für Körper 
und Seele ist.

ALOIS MAYR Bauwaren GmbH
Innsbrucker Str. 110, A-6300 Wörgl, Tel.: +43 (0) 5332 795-0

arzic@alois-mayr.at, www.alois-mayr.at
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Das Team des Wörgler Gesundheits- und Sozialsprengels verteilte 210 Liter Fastensuppe. Auch Wörgls Bürgermeisterin Hedi Wechner ließ sich die Fastensuppe schmecken.
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SOMMERHORT 2017 - FERIENBETREUUNG FÜR VOLKSSCHULKINDER

BEWERBUNGSECK IM INFOECK

KOMM!UNITY - SPIEL MIT MIR WOCHEN

Der Schülerhort Miteinander (Volks-
haus, Anton-Brucknerstr. 10, 6300 
Wörgl) bietet vom 10. Juli bis zum 1. 
September eine attraktive, spannende 
Ferienbetreuung für Schulkinder. Das 
Sommerhortteam gestaltet mit den 

Kindern eine abwechslungsreiche Fe-
rienzeit mit Ausflügen, Schwimmen, 
Wandern, Koch- und Backangeboten, 
Basteln und weiteren Aktivitäten. An-
meldefrist bis zum 30. April; Anmel-
dungen  sind im Schülerhort erhältlich; 

schuelerhort-miteinander@gmx.at 
oder 0660 5602802

Vielen Dank
das Kinderhausteam

Das InfoEck – die Jugendinfo Tirol un-
terstützt junge Menschen mit Tipps und 
Infos auf dem Weg in die Arbeitswelt.

Im InfoEck Wörgl gibt es ein Bewer-
bungsEck. Es bietet die Möglichkeit, 
Bewerbungsunterlagen zu verfassen und 
auszudrucken. Bei Bedarf hilft eine Mit-

arbeiterin des InfoEcks gerne dabei!
InfoEck Wörgl, Christian-Plattner-Stra-
ße 8, 6300 Wörgl

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 
13 bis 17 Uhr
Tel.: 05332 78 26-251
Email: woergl@infoeck.at

Der Verein komm!unity veranstaltet heuer 
wieder im Auftrag der Stadtgemeinde Wörgl 
eine ereignisreiche Sommerbetreuung für 
Kinder von 3 bis 14 Jahren. 6 Wochen voller 
Spaß und Aktion sind garantiert. Aufgrund 
von vermehrten Anfragen bieten wir auch 
heuer wieder das Angebot der halbtägigen 
Betreuung (inkl. Mittagessen) an. Im Zeit-
raum vom 10. Juli 2017 bis 18. August 2017, 
jeweils von Montag bis Freitag, kann ihr 
Kind entweder ganztägig von 7:30 Uhr bis 
16:00 Uhr oder halbtägig von 7:30 Uhr bis 
13:00 Uhr pro Woche angemeldet werden. 
Zu dieser Betreuung bekommen die Kinder 
jeden Tag ein frisch gekochtes Mittagessen. 
Für die ganztägige Betreuung ist pro Woche 

ein Unkostenbeitrag in Höhe von 55,- Euro 
zu entrichten (Geschwisterermäßigung, für 
das 2. Kind 50,- Euro) Unkostenbeitrag für 
Nicht-WörglerInnen 70.- Euro /bzw. 65.- 
Euro. Für die halbtägige Betreuung ist pro 
Woche ein Unkostenbeitrag in Höhe von 
35,- Euro zu entrichten (Geschwisterer-
mäßigung, für das 2. Kind 30,- Euro) Un-
kostenbeitrag für Nicht-WörglerInnen 50.- 
Euro /bzw. 45.- Euro. 
Bei weiteren Fragen oder Unklarheiten wen-
den Sie sich bitte an Ihre Ansprechpartner:
Klaus Ritzer, 0664 – 887 45 205,
office@kommunity.me  
Sebastian Feiersinger, BEd,
0664 – 887 45 106,

sebastian.feiersinger@kommunity.me 
Oder auf www.kommunity.me 
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Wir verwöhnen Sie am  
8. April 2017 

mit Kaffee und original Linzer Schnitte, 
serviert auf Gmundner Keramik

 Kaffeekränzchen
  by Gmundner Keramik

Claudias Saftladen - Wörgl
Komm.-M.Pichler-Str. 21 - 0660 6300 111
www.claudias-saftladen.at

- 10 % AUF 

GMUNDNER KERAMIK

3. - 8. April

Inserate Kaffeekränzchen.indd   1 08.03.2017   09:33:08

Portrait zeichnen / SA 1.4.
35€ zzgl. Material

Aquarell malen / SA 8.4.
25€ zzgl. Material

Manga Grundkurs / DI 11.4.
35€ zzgl. Material

Mixed-Media Tierportraits
SA 22.4.                           

25€ zzgl. Material

Fimo-Bastelkurs / SA 29.4.
15€ zzgl. Material

Die Kunstfabrik 
Giselastraße 1-3, G02, 
Wörgl
05332-233681
info@diekunstfabrik.at
www.diekunstfabrik.at

Am Sonntag, den 23. April ab 17 Uhr im Volkshaus Wörgl. Die Veranstal-
tung ist öffentlich und bei freiem Eintritt zugänglich. Die Stadtgemeinde 
Wörgl freut sich auf zahlreiche Teilnahme.

KREATIVKURSE IN DER
KUNSTFABRIK:5-UHR-TEE FÜR DIE GENERATION 50+
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Grillen
VOM FEINSTEN

grillkurse 2017

termine

07. april 2017
28. april 2017
Beginn jeweils  
um 15:00 Uhr

• Demonstration des Big Green Egg

• 4-Gang-Menü, zubereitet auf dem  
Big Green Egg

• Kursdauer: 3 Stunden

• 8-10 Kursteilnehmer

• Kursbeitrag: 89,00 EUR  
(wird bei Kauf eines Big Green Egg rückerstattet)

Anmeldungen an b.gerngross@riedhart.at oder  
telefonisch unter 05332/72106-242.

VERNETZUNGSTREFFEN FÜR 
FREIWILLIG ENGAGIERTE
IN DER FLÜCHTLINGSBEGLEITUNG

EINLADUNG ZUM SCHÜTZENBALL

am Donnerstag, 30. März 2017 ab 17:00 Uhr im Tagungshaus 
Wörgl mit Informationen zu den Themen Deutsch lehren, Fakten 
zum Asylverfahren,  Grundversorgung und Unterbringung, Woh-
nen, Arbeit und Soziales und Impulsvorträgen von Expertinnen. 
Jede und jeder Interessierte ist herzlich willkommen, der Eintritt ist 
frei.

Anmeldungen erbeten bei Mag. Isabella Ortner, Freiwilligenzent-
rum Tiroler Unterland, 0650 430 1151 oder
fwz.ortner@gmail.com

Die Wörgler Schützenkompanie lädt heuer wieder zum großen 
Schützenball am Ostersonntag, den 16. April 2017, ins Wörg-
ler Volkshaus ein. Für die musikalische Unterhaltung sorgen 
die „Original Tiroler Alpenbummler“. Beim Schätzspiel warten 
wieder attraktive Preise,  auf diejenigen, die den besten Tipp 
abgeben. 

Schützenball der Sepp-Innerkofler-Standschützenkompanie 
Wörgl
So, 16.04.2017, Volkshaus Wörgl
(Anton-Bruckner-Straße 10, 6300 Wörgl)
Beginn: 20.00 Uhr
Eintritt: € 5.-

Tischreservierungen unter:
+43 (0) 6763020022

Auf euer Kommen freut sich die Schützenkompanie Wörgl
www.schuetzenkompanie-woergl.com 

©
 s

h
ut

te
rs

to
ck



4342

STADTMAGAZIN WÖRGLMENSCHEN MENSCHENApril 2017

Am 18.02.2017 fand wieder das beliebte 
Faschingskränzchen im Vereinslokal des 
PVÖ statt. Wie erwartet, waren wieder 
viele lustige Masken zu sehen, womit 
die Generation „Ü-60“ wieder bewies, 
dass Humor, Spaß und gute Laune zu 
jedem Alter gehört. Bei geselligem Bei-
sammensein, Tanz und guter Stimmung 
bewiesen die Mitglieder von 14.00h bis 

nach 20.00h eisernes Durchhaltevermö-
gen. Es wurde auch wieder eine Tombola 
veranstaltet, wobei jedes Los ein Treffer 
war und schöne Preise nach Hause getra-
gen werden konnten. Den Sponsoren der 
Sachspenden ein herzliches Dankeschön. 
Ebenfalls vielen Dank an alle „Guten 
Geister“, die zu diesem schönen Nach-
mittag beigetragen haben.

Am UNSINNIGEN ging s̀ rund im Wörgler Seniorenheim beim 
Faschingskränzchen. Voller ging es wohl nicht, eine Super-
stimmung, Musik, die Laune machte und den BewohnerInnen 
bestens gefiel. Kaffee, Kuchen, Faschingskrapfen und das eine 
oder andere Gläschen Wein, Herz was willst du mehr.

Zudem hatten sich die Angestellten, egal ob Küche oder Pfle-
gepersonal, wieder witzige Sketches einfallen lassen und 
machten den Nachmittag kurzweilig. Wer glaubt, dass das äl-
tere Semester vom Fasching nichts hält, der irrt grob. Im Ge-
genteil, die „Alten“ könnten wohl den Jungen oftmals vorzei-
gen, was Stimmung heißt!

Bei der Jahreshauptversammlung des SB 
Wörgl am 16.2.2017 begrüßte Obmann 
Helmut Knoll die zahlreich erschienenen 
Mitglieder, sowie die Ehrengäste: Frau BM 
Hedi Wechner, BO Otto Hauser, Koopera-
tor Christian Walch, Landesobmann Hel-
mut Kritzinger und Bez. Parteisekretär GR 
Michael Riedhart. Zu Beginn hielt Obmann 
Knoll ein Totengedenken für die 2015 und 
2016 verstorbenen Mitglieder. Nach Vor-

legen von Zahlen über die Gebarung 2016, 
die von Herrn Helmut Erb geprüft worden 
waren, erfolgte die Entlastung der Kassierin 
und des Vorstandes einstimmig. Unter dem 
Vorsitz des LO Kritzinger fand die Wahl ei-
nes neuen Vorstandes statt, die einstim-
mig angenommen wurde: Obmann Helmut 
Knoll, Obmannstellvertreter Annemarie 
Knoll, Obmannstellvertreter Rolf Kainzner, 
Schriftführerin Hildegund Gütter, Kassierin 

Catharina Huber. Nicht weniger als 21 Mit-
glieder des SB wurden für ihre langjährige 
Mitgliedschaft mit einem Diplom und einem 
kleinen Geschenk geehrt. Frau Linde Merth, 
die krankheitsbedingt aus dem Vorstand 
ausschied, erhielt das silberne Ehrenzeichen 
für ihre zwanzigjährige Tätigkeit als Kassie-
rin. Mit einem gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee und Kuchen endete dieser ereig-
nisreiche Nachmittag.

Der Pensionistenverband und der Seni-
orenbund veranstalten gemeinsam am 
Sonntag, den 2.4.2017 um 16:00 Uhr einen 
Musikantenhoagascht im großen Saal des 
Volkshauses. Durch den Nachmittag führt 
Moderatorin Annemarie Duregger. Auf 
zahlreichen Besuch freuen sich Obmann 
Georg Breitenlechner, Obmann Helmut 
Knoll sowie alle mitwirkende Musiker und 
Musikgruppen. Als Eintritt werden freiwil-
lige Spenden gerne entgegen genommen. 
Es spielen: Familienmusik Rohregger Bran-
denberg, Hopfgartner Salvenklang in der 
3-Mann-Besetzung: Zugin, Harfe, Bass, 

Bläsergruppe der Stadtmusikkapelle Wörgl, Das Zuginduo  „Putza Buam“ aus Alpbach

FASCHINGSKRÄNZCHEN DES PVÖ WÖRGL

AM UNSINNIGEN DONNERSTAG GING`S RUND IM SENIORENHEIM

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG - SENIORENBUND WÖRGL

MUSIKANTENHOAGASCHT IM VOLKSHAUS

Neuer Herd ist Cabrio wert.

olina Küchen Innsbruck Ost

Grabenweg 67

T +43 512 367966

Wenn Sie eine olina Küche kaufen, stellen wir Ihnen ein 

Fiat-500-Cabrio für ein Wochenende zur Verfügung. 

Nehmen Sie in der Küche und im Cabrio Fahrt auf! 

FRÜHLINGSERWACHEN
vom 23. bis 25. März 2017
olina Küchen - Tirol

Egal ob ein neues Bad, ein altes moderni-
sieren oder Ihre Heiztechnik erneuern – Wir 
wissen wie’s geht! 

Badsanierung ist unsere Spezialität. Ganz 
nach Ihrem Wunsch planen und bauen wir 
Ihr Traumbad punktgenau, innerhalb von 
nur ein bis zwei Wochen! Den Aus-
tausch einer Badewanne gegen eine Du-
sche oder umgekehrt sogar schon in drei 
Tagen!  

Für die Generation „60+“ gibt es jetzt bis zu 
€ 3.000,- Förderung wenn Sie Ihr Bad bei 
uns umbauen. 

Du willst in einem jungen dynamischen Team arbeiten? 
Wir nehmen wieder Lehrlinge auf! 

Bewirb dich jetzt unter:  
petra@niedermuehlbichler.at 

NEU!   Geberit Dusch WC’s! 

SENIOREN AKTIV
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                                                            Langkampfen: 
EFH in sonniger Lage 

- ca. 150 m² Wohnnutzfläche 
- ca. 415 m² Grundstücksgröße 
- 2 Bäder, 3 Schlafzimmer 
- Garage und Carport 
- gute Verkehrsanbindung 
- HWB: 117 kWh/m²a  
- Kaufpreis € 430.000,--

Reith im Alpbachtal:
Dachgeschoßwohnung   

- großzügige 4 Zimmer Wohnung   
- ca. 94 m² Wohnnutzfläche  
- zentrale sonnige Lage   
- zentrumsnah, gute Infrastruktur 
- PKW Stellplatz, Einbauküche  
- Kaufpreis: € 265.000,--  
- Honorar: 3% zzgl. 20% Ust. 
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Jetzt bei uns im Lagerhaus der neue 
Frühjahrskatalog für Haus&Garten 

Ob beim Haarschnitt für Frauen, oder 
Männer, beim stylischen Look füŕ s Out-
fit oder beim passenden Smartphone für 
jedermann. Was heute noch top aktuell 
ist, kann in kurzer Zeit schon wieder alt 
aus den Federn schauen! Abwechslung 
und neue Frische kommt so in unser Le-
ben. Wenn solche Trends aber auf Per-
sonen bezogen sind, ist das fraglicher. 
Wenn das, was jemand sagt, begeistert 
aufgenommen wird, in einem halben Jahr 
aber dann als Blödsinn abgetan ist und 
man die Person verwirft, dann ist das 
nicht mehr so easy...

So ähnlich haben die Menschen auf Je-
sus reagiert und darum geht es auch in 
den Feiertagen von Palmsonntag bis 
Karfreitag. Schauen wir genauer hin: Der 
Palmsonntag ist in unserem Land ein 
traditionell gefeierter Tag mit dem schö-
nen Brauch der Palmbuschen. Dieser Tag 
erinnert uns an das Einziehen von Jesus 
in die Stadt Jerusalem, wo ihn die Men-
schen als König umjubelten, Palmwedeln 

von den Bäumen abrissen, um ihm da-
mit zuzuwinken. Helle Begeisterung! Nur 
wenige Tage später schlug dieser Jubel in 
einen erstaunlichen Hass gegen Jesus 
um. Die religiösen und politischen Ver-
antwortlichen der damaligen Zeit sahen 
in ihm eine Gefahr für ihre Macht und 
eine Konkurrenz für ihre Autorität. Das 
aufgestachelte Volk trug das ihrige bei, 
sodass Jesus zur damals schlimmsten 
Todesstrafe verurteilt wurde – zur Kreu-
zigung.

Als Christen glauben wir, dass Jesus 
nicht einfach in diese Situation hinein-
schlitterte. Er war sich des Ausgangs der 
Situation bewusst. Er wusste aber auch, 
dass es zur Erlösung der Menschen eine 
besondere Tat brauchte. Durch die Wan-
kelmütigkeit und Grausamkeit der Men-
schen hindurch hat Gott seinen Erlö-
sungsplan vollendet. So lesen wir in der 
Bibel den erstaunlichen Satz: „er (Jesus) 
hat angesichts der vor ihm liegenden 
Freude das Kreuz auf sich genommen, 

ohne auf die Schande zu achten und sich 
zur Rechten von Gottes Thron gesetzt.“ 
Jesus wusste, dass das Kreuz nicht das 
Ende war, sondern der Beginn eines grö-
ßeren Lebens! Dieses neue Leben hat 
er uns erwirkt. Wir sind eingeladen, in 
unserem Herzen einen Schritt auf Gott 
zuzumachen und dieses neue Leben der 
Freude zu ergreifen.

Ihr Kooperator Christian Walch.

AKTUELLES AUS DER PFARRE
ALLE PAAR JAHRE GIBT ES WIEDER EINEN NEUEN TREND! 

Sonntag, 2. April, 
10:00 Uhr, Kleinkind-Gottesdienst 
im Tagungshaus, zeitgleich mit dem 
Gottesdienst für die Pfarrgemeinde 
in der Stadtpfarrkirche

Sonntag, 23. April, 
10:00 Uhr, Tauferneuerungs-Got-
tesdienst für die Erstkommunionkin-
der des heurigen Jahres.

Freitag, 28. April, 
14:30 Uhr, Seniorentreff im Tagungs-
haus, Thema: „Medizinischer Vortrag 
mit Diskussion“

GOTTESDIENSTZEITEN KARWO-
CHE/OSTERN
Samstag, 8. April
14:00 Uhr Kreuzweg auf die Möslalm

Palmsonntag, 9. April
9:50 Uhr Aufstellung vor der Stadt-
pfarrkirche
10:00 Uhr Palmweihe – Prozession 
durch die Stadt – Festgottesdienst

Gründonnerstag, 13. April
16:00 Uhr Gottesdienst im 

Seniorenheim
19:00 Uhr Feier vom Letzten Abend-
mahl – Stadtpfarrchor

Karfreitag, 14. April
15:00 Uhr Feier der Todesstunde 
Jesu – Kinderkreuzweg
19:00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Jesu Christi – Stadtpfarrchor

Karsamstag, 15. April
8:00 Uhr Laudes in der Taufkapelle
21:00 Uhr Feier der Auferstehung 
Jesu (mit Speisenweihe) 

Ostersonntag, 16. April
8:30 Uhr Hochamt (Speisenweihe)
10:00 Uhr Hochamt (Speisenweihe) 
– Stadtpfarrchor
KEIN ABENDGOTTESDIENST !
Ostermontag, 17. April
10:00 Uhr Gottesdienst (Speisen-
weihe) 

BEICHTZEITEN IN DER FASTENZEIT:
Jeden Sonntag jeweils von 9:30 bis 
9:50 Uhr (vor dem Gottesdienst) 
und nach Vereinbarung
bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) melden

BEICHTZEITEN IN DER KARWOCHE:
Gründonnerstag, 18:00 bis 18:50 Uhr
Karfreitag, 18:00 bis 18:50 Uhr
und nach Vereinbarung
bitte im Pfarrhof (Tel. 72210) melden

KREUZWEGANDACHTEN IN DER 
STADTPFARRKIRCHE
jeweils Dienstag und Mittwoch um 
17:00 Uhr, 
beginnend mit 7. März bis einschließ-
lich 12. April 2017.

TERMINE APRIL 2017: 
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11. April
jetzt anmelden!

Manga-Grundkurs
mit Melanie Schober

Kommt
geflogen ...

T   0043.(0)664.34 63 755GENUSSVOLLE ZEITEN
nach unserem Betriebsurlaub | täglich Frühstück von 7:00–9:30 Uhr

DI– SA: durchgehend warme Küche von 14.00 – 22.00 Uhr
SO (ab 29.04.) : durchgehend warme Küche mit zusätzlicher
   Tiroler Spezialitätenkarte von 11.00 – 22.00 Uhr
Montag: Ruhetag
Palmsonntag: 09.04.2017 Mariasteiner Harfenspielertreffen
Betriebsurlaub: 10.04. – 24.04.2017

Neu: hausgeräucherter Speck- & Wildschinken

Jeden Freitag: Räucherfisch (Saibling & Tiroler Gebirgsforelle) im  
   hauseigenen Räucherofen zubereitet (auf  Voranmeldung) 

Ab 15. Mai: Bieten wir wieder heimische Wildspezialitäten
   aus dem Jagdgebiet Angerberg/Mariastein an.

Fühl die Tiroler Natur.

Fühl die Tiroler Natur.

Familie Radinger | 6324 Mariastein 14 | Tirol - Österreich
T: +43 (0)5332 56717 | F: +43 (0)5332 56717-7 | hotel@mariasteinerhof.at | www.mariasteinerhof.at
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MENSCHEN

UNSINNIGES TREIBEN MIT KNIE-BALLETT
UND BH-STRIPTEASE IM SENIORENHEIM

1

6

2

7

3 4 5

Bildrechte: Veronika Spielbichler Bild 1: Heimleiter Harald Ringer und DJ Midi Bild 2: Zu den fleißigen Handwerkern zählt 
natürlich auch das Hauspersonal Bild 3: Kess unterwegs waren Bedienstete und Senioren am Unsinnigen Donnerstag 4: Fürs 
Personal stellt der Unsinnige Donnerstag immer ein Highlight im Jahreslauf dar, bei dem viele mit Begeisterung in Kostüme 
schlüpfen und beim Showprogramm mitmachen. Bild 5: Gute Laune steckt an – mitreißende Polonaise beim Faschingstreiben 
im Seniorenheim Wörgl.  Bild 6: Tolle und unterhaltsame Idee – das Knieballett der Belegschaft. Auch so kann getanzt wer-
den… Bild 7: Und noch einmal Polonaise...

Die Sparkasse in Wörgl hat mit Jahres-
beginn ihre Beratungs- und Serviceleis-
tungen für Firmenkunden weiter ausge-
baut, freut sich Prok. Friedl Graus, der 
als Bereichsleiter für die Region Wörgl 
und damit für die Geschäftsstellen in 
Wörgl, Kundl, Kirchbichl, Söll, Wildschö-
nau und Langkampfen verantwortlich ist. 

Um unsere Firmenkunden bestmöglich 
zu begleiten, haben wir in der Hauptge-
schäftsstelle Wörgl/Speckbacherstraße 
eine neue Abteilung geschaffen, in der 
sich erfahrene und bestens vernetzte 
Spezialisten um die vielfältigen und oft-
mals sehr spezifischen Anliegen unserer 
Firmenkunden kümmern. Ob maßge-

schneiderte Finanzierung, Veranlagung, 
Zahlungsverkehr/Cash-Management 
oder Förderungen – wir erarbeiten ge-
meinsam die optimale Lösung für Ihren 
Betrieb.

Mit der Führung dieser Abteilung wurde 
Michael Koller  betraut, der nach 27 jäh-
riger Tätigkeit in der Sparkasse,  zuletzt 
12 Jahre als Leiter der Geschäftsstelle in 
Kirchbichl,  über große Berufserfahrung 
und eine hohe Kompetenz im Firmen-
kundengeschäft verfügt.

Mit Jänner 2017 sind neue Förderungs-
aktionen des Bundes in Kraft getreten.
Nachfolgend möchte ich im Besonderen 
auf die „INVESTITIONS-ZUWACHS-
PRÄMIE“ eingehen, die vor allem für 
Klein- und Mittelbetriebe interessant ist.

WER WIRD GEFÖRDERT? 
- Kleinst-/Kleinunternehmen sowie
 mittlere Unternehmen bis 250 
 Mitarbeiter/-innen aus Gewerbe, 
 Handel, Tourismus- und Freizeitwirt-
 schaft

- Unternehmen mit Betriebsstätte in 
 Österreich 
- Nur Mitglieder der Wirtschaftskam-
 mer bzw. Kammer der Architekten und 
 Ingenieurkonsulenten

WAS WIRD GEFÖRDERT?
Gefördert werden ausschließlich aktivie-
rungspflichtige NEU-Investitionen in das 
Anlagevermögen, die zu einer Steigerung 
der Wettbewerbsfähigkeit bzw. zur Si-
cherung des Unternehmens-Standortes 
sowie von Arbeits- und Ausbildungs-
plätzen beitragen.

WIEVIEL WIRD GEFÖRDERT?
Der Förderungssatz für Kleinunter-
nehmen beläuft sich auf 15 % des In-
vestitionszuwachses (bei Mittleren 
Unternehmen auf 10 %). Als Berech-
nungsgrundlage wird dabei der Durch-
schnitt der Investitionen der vergange-
nen drei Jahre herangezogen und muß 
der Investitionszuwachs diesen Wert 
bei Kleinunternehmen um mindestens 
€ 50.000,-- (bei mittleren Unternehmen 
um mindestens € 100.000,--) überstei-
gen. Abhängig von der Höhe der Inves-
titionsmaßnahme kann sich der Einmal-
zuschuss daher zwischen € 7.500,-- und 
max. € 75.000,-- belaufen.  

Wichtig: Die Antragsstellung bei der 
Förderstelle muss unbedingt vor Inves-
titionsbeginn erfolgen! 

Interessierte Unternehmer laden wir 
gerne ein, sich jetzt bei unseren KMU-
Sprechtagen über die aktuellen För-
derungs-Möglichkeiten zu informieren 
oder einen Termin mit unseren Beratern 
im KommerzCenter Wörgl zu vereinba-
ren. Ein kurzer Fördercheck gibt schnell 
Sicherheit. 

Kontakt: Michael Koller
Leiter KommerzCenter Wörgl
     Tel. 050100-76260
     KollerM@sparkasse-kufstein.at
     <werbung>

SPARKASSE IN WÖRGL BAUT BERATUNGSQUALITÄT 
FÜR FIRMENKUNDEN WEITER AUS
NEUES KOMMERZCENTER FÜR MASSGESCHNEIDERTE
FINANZIERUNGSLÖSUNGEN UND FÖRDERUNGSBERATUNG 

NEUE FÖRDERCHANCEN FÜR BETRIEBE -
INVESTITIONSZUWACHSPRÄMIE

Michael Koller, Leiter KommerzCenter Wörgl 
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Prok. Friedl Graus, Bereichsleiter Region Wörgl
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EIN BEISPIEL:

Ein Kleinunternehmen beabsichtigt eine 
Investition in Höhe von € 180.000,--. 
Der ermittelte Durchschnittswert 
der in den letzten 3 Jahren getätig-
ten Investitionen beläuft sich auf 
€ 80.000,--. Somit beträgt der 
Investitionszuwachs € 100.000,-- 
und errechnet sich daraus ein bean-
tragbarer Einmalzuschuss in Höhe 
von € 15.000,--.

in Wörgl
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6134 VOMP, An der Leiten 12, Tel. +43 (0)5242/62575
EKZ Wörgl West, Innsbruckerstraße 108, Tel. +43 (0)5332/70218

Das praktische  
Größensystem von  
JOY sportswear bietet  
für jede Beinlänge die perfekte 
Passform. Ob Sport oder  
Auszeit, mit den Hosen Shirley 
und Nita ist man immer perfekt 
angezogen. 

SHIRLEY:  
PERFEKT FÜR SPORT UND FREIZEIT
Die wunderbar schlichte Hose verfügt über ein 
angenehm natürliches Tragegefühl und ist dank 
dieser Eigenschaft eines der beliebtesten  
Hosenstyles von JOY sportswear. Das Hosen- 
modell kann mit legerer Kleidung und  
entspannten Freizeit-Outfits kombiniert werden. 
Die Hose hat eine legere Passform mit weitem  
Bein und einen schmalen Elastikbund zum  
Schnüren. An der Rückseite ist eine Gesäß- 
tasche aufgesetzt. 
• elastischer Bund mit Ziehkordel 
• aufgesetzte Gesäßtasche 
• gerade Beinform 
• offener Beinsaum
Material: 96% Baumwolle, 4% Elasthan 
Farbe: black

Preis: nur 49,99 €

NITA:  
FUNKTIONELL UND LEICHT
Die Stretchhose aus angenehm leichtem 
Mikrofasermaterial ist ein Bestseller von  
JOY sportswear. Sie überzeugt durch ex- 
zellenten Tragekomfort und dezente Optik.  
Das schnelltrocknende Funktionsmaterial 
leitet Feuchtigkeit vom Körper weg und  
hält dauerhaft trocken und vital. Die beque-
me Hose engt nicht ein, sie ist leger ge-
schnitten und hat einen elastischen Bund. 
In die praktischen Reißverschlusstaschen 
lassen sich Wertsachen sicher verstauen. 
• Komfortbund mit Innenkordel 
• zwei Paspeltaschen mit Reißverschluss 
• gerade Beinform 
• Beinsaum mit Schlitz
Material: 94% Polyester, 6% Elasthan, 
Farbe: black

Preis: nur 69,99 €

Bei INTERSPORT in Vomp und Wörgl 
finden Sie alle Längen  

lagernd. 

Für aktive, lebensfrohe  
Frauen und Männer,  
die mitten im Leben stehen
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Schnüren. An der Rückseite ist eine Gesäß- 
tasche aufgesetzt. 
• elastischer Bund mit Ziehkordel 
• aufgesetzte Gesäßtasche 
• gerade Beinform 
• offener Beinsaum
Material: 96% Baumwolle, 4% Elasthan 
Farbe: black

Preis: nur 49,99 €

NITA:  
FUNKTIONELL UND LEICHT
Die Stretchhose aus angenehm leichtem 
Mikrofasermaterial ist ein Bestseller von  
JOY sportswear. Sie überzeugt durch ex- 
zellenten Tragekomfort und dezente Optik.  
Das schnelltrocknende Funktionsmaterial 
leitet Feuchtigkeit vom Körper weg und  
hält dauerhaft trocken und vital. Die beque-
me Hose engt nicht ein, sie ist leger ge-
schnitten und hat einen elastischen Bund. 
In die praktischen Reißverschlusstaschen 
lassen sich Wertsachen sicher verstauen. 
• Komfortbund mit Innenkordel 
• zwei Paspeltaschen mit Reißverschluss 
• gerade Beinform 
• Beinsaum mit Schlitz
Material: 94% Polyester, 6% Elasthan, 
Farbe: black

Preis: nur 69,99 €

Bei INTERSPORT in Vomp und Wörgl 
finden Sie alle Längen  

lagernd. 

Für aktive, lebensfrohe  
Frauen und Männer,  
die mitten im Leben stehen


